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Liebe Leser,

die 30-Grad-Grenze haben wir bereits 
gerissen und der Sommer hat gerade 
erst begonnen. Ich zucke immer ein we-
nig zusammen, wenn die Moderatoren 
morgens mit glücksgetränkter Stimme 
im Radio verkünden: „ . . .  und wieder 
steht uns ein herrlicher Sommertag 
mit viel Sonnenschein und Temperatu-
ren um die 30 Grad bevor.“ Mir wäre es 
viel lieber, sie würden mitteilen, dass 
es die nächsten Tage regnen würde. 
Kürzlich habe ich gelesen, dass es  
100 Tage und Nächte ununterbrochen 
regnen müsste, um die Grundwasser-
speicher im Land Brandenburg wieder 
auf Normalzustand zu bringen. Keine 
schöne Vorstellung. Trotzdem wird die 
Dürre um Schwielowsee keinen Bogen 
machen, auch wenn wir von Wasser 
umgeben sind. Klimaschutz bedeutet 
vor allem das Senken der Emissionen 
und das Lösen vom Wachstumswahn. 
Oder, wie der Soziologe Harald Welzer 
in seinem lesenswerten Buch „Nachruf 

auf mich selbst“ schreibt: „ . . . Und 
könnten wir nicht . . . viel besser und 
womöglich auch schöner auf unsere 
ökologischen Herausforderungen 
reagieren, wenn wir sie als Endlich-
keitsphänomene akzeptieren und end-
lich Konzepte des Au�örens entwickeln 
würden, als immer nur wie in einer 
immerwährenden Beschwörung der 
Grenzenlosigkeit weiterzumachen und 
zu optimieren, was man in Wahrheit 
aufgeben müsste?“  
Wir sind uns sicher, dass es auch in 
unserer Gemeinde Bürger gibt, die die 
Zeichen der Zeit erkannt haben und 
durch Maßnahmen in ihrem privaten 
Umfeld dazu beitragen, dieser Entwick-
lung entgegenzusteuern. Deshalb bit-
ten wir Sie, uns über Ihre Initiativen im 
Haus, im Garten, bei der Mobilität und 
in allen anderen Lebensbereichen zu 
schreiben – als Anregung für die noch 
Zögernden. Denn eines ist klar: um 
eine Änderung unserer Lebensweise 
in Richtung Verzicht werden wir nicht 
herumkommen, soll das Schlimmste 
noch verhindert werden. 

Umweltfragen spielten auch bei 
unserem Leserforum Anfang Juni im 
„Grashorn“ eine Rolle. Die Redaktion 
hatte eingeladen, um sich ihren Lesern 
vorzustellen, mit ihnen ins Gespräch zu 
kommen und sich ihre Vorschläge für 
Verbesserungen anzuhören. Überein-
stimmend wurde die neue Gestaltung 
des Havelboten begrüßt, ebenso die 
Verwendung von mehr Fotos.  
Gewünscht wurde die Einrichtung von 
Rubriken, die aber abhängig ist von  
der Anzahl der dazu vorhandenen Bei-
träge. Geltows Ortsvorsteher Matthias 
Fannrich plädierte für mehr redaktio-
nelle Begleitung kommunalpolitischer 
Themen in der Gemeinde.
Die Redaktion bedankt sich bei den 
Teilnehmern für Lob, Kritik und Vor-
schläge! In diesem Zusammenhang 
vermissen wir Beiträge unserer  
Sportvereine.
Bleiben Sie uns gewogen!

Ihr 

Prolog

C A P U T H E R  V E R E I N E  I M  B L I C K P U N K T:

Auf Bitten von Sabine Stoof, der Vereinskümmerin von Caputh, fand am 11. Mai endlich ein 
schon lange geplantes Gespräch mit Bürgermeisterin Kerstin Hoppe und der Caputher Orts- 
vorsteherin Kathrin Freundner statt. Sabine Stoof schrieb dem Havelboten dazu Folgendes:

Bitte meldet eure Erfordernisse an!
Im Wesentlichen ging es um eine Stand-
ortbestimmung, die weitere Entwicklung 
der Vereinsarbeit in Caputh, die Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde und die 
Möglichkeiten, die sich zukünftig daraus 
für die Arbeit der örtlichen Vereine er- 
geben können. Die Bürgermeisterin in-
formierte uns über ihre Vorstellungen 
und Aktivitäten zum Thema Bürgerhaus, 
Familienzentrum und Jugendarbeit in 

aputh. ortschritte und Defizite wurden 
benannt und Lösungsansätze diskutiert. 
Leider wurde auch deutlich, dass es keine 
schnellen Lösungen gibt. Die Zusam-
menarbeit zwischen dem Tourismusamt 
und den Vereinen muss dringend verbes-
sert werden. Darin sehe ich eine wichtige 
Aufgabe meinerseits. Die weitere Unter-
stützung der Vereinsarbeit wurde sowohl 
von Frau Hoppe und besonders auch von 

Frau Freundner zugesichert. Im Gespräch 
wiesen die Ortsvorsteherin und ich dar-
auf hin, dass die Informationen aus dem 
Rathaus dringend verbessert werden 
sollten und Entscheidungen der gewähl-
ten Gremien deutlich kommuniziert wer-
den müssen, um Missverständnisse und 
damit Unverständnis in der Bevölkerung 
zu vermeiden. Als Beispiel sei nur das 
Mehrzweckgebäude am Gemünde auf 
der Geltower Seite genannt, welches 
nicht nur dem Tourismus zur Verfügung 
gestellt werden wird.

Des Weiteren ging es um die Raumvertei-
lung im Bürgerhaus nach dem Auszug 
des Tourismusamtes. Die Räume werden 
auf Antrag vergeben, und leider liegen 
der Gemeinde keine Anträge vor. Deshalb 
meine Bitte an alle Vereine in Caputh: 

Meldet immer wieder und geduldig eure 
Erfordernisse an, denn nur steter Tropfen 
höhlt den Stein. Auch wenn durch Coro-
na die Zusammenarbeit nicht möglich 
war, stehe ich allen Vereinen in Caputh 
als Vermittlerin und Gesprächspartnerin 
zur Verfügung. Liebe Caputherinnen und 
Caputher, die Vereinsarbeit steht und 
fällt mit Ihrem Engagement, auch das 
wurde sehr deutlich. Es gibt über 60 Ver-
eine in Caputh, und neue kommen hinzu, 
in denen auch Sie mitarbeiten können. n  
Sabine Stoof, Vereinskümmerin 
in Caputh, Telefon: 033209 / 7 11 68 

Sabine Stoof, Ansprechpartnerin 
für die Caputher Vereine  Foto: privat
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B U N D E S K A N Z L E R  O L A F  S C H O L Z  Z U  B E S U C H  I N  S E I N E M  WA H L K R E I S  I N  C A P U T H :

„Putin muss mit 
einer gleichberechtigten 
Ukraine verhandeln“
Plötzlich stand der Bundeskanzler am  
14. Mai unter den zahlreichen Caputhern, 
die ins „Landhaus Haveltre¢“ gekommen 
waren, um den Kanzler persönlich kennen-
zulernen und ihre Fragen loszuwerden. Wir 
erinnern uns: Olaf Scholz (SPD) hatte in 
seinem Wahlkreis das Direktmandat ge-
holt. Schon im Wahlkampf versprach er, 
auch nach der Wahl den direkten Kontakt 
zu seinen Wählern zu halten.

Der Ukraine-Krieg  
muss beendet werden

Der in Potsdam lebende Scholz verwies in 
seinen einleitenden Worten auf die durch 
den Ukrainekrieg angespannte Weltlage. 
Es ginge jetzt darum, durch die materielle 
und finanzielle nterstützung der krai-
ne den Krieg möglichst schnell zu been-
den. Am Tag vor seinem Besuch in Caputh 
hatte der Kanzler 75 Minuten mit dem 
russischen Präsidenten telefoniert. Dabei 
sei erneut klar geworden, dass Putin ei-
nem alten Geschichtsverständnis anhän-
ge und sich über Verträge und Grenzen 
hinwegsetze. Es gehe aber um die Rück-
kehr zu einer europäischen Ordnung mit 
Anerkennung der Souveränität der Staa-
ten. „Grenzen dürfen nicht mit Gewalt 
verschoben werden“, so der Kanzler. Leider 
habe das Telefonat wenig Hoffnung auf 
eine baldige Beendigung des Krieges  
gebracht. Trotzdem müsse man sich jetzt 
schon Gedanken darüber machen, wie  
Europa nach dem Krieg aussehen solle. 
Dabei müsse der Integrationskurs der EU 
fortgeführt werden.

Klimawandel, Energieversorgung 
und Gemeinwesen

Die Fragen der Bürger drehten sich dann 
um Themen wie Wiedereinführung der 

ehrp icht, die möglichen olgen der 
Stilllegung des Petrolchemischen Kombi-
nats in Schwedt, den Umstieg auf eine kli-
mafreundliche Energieversorgung, aber 
auch um die Sorgen von Handwerkern, 
wie sie bei ständig steigenden Energie- 
und Rohstoffkosten die nächste Zeit über-
leben sollen. 

Der Wiedereinfüh-
rung der ehrp icht 
erteilte der Bundes-
kanzler eine klare Ab-
sage: „Es würde jetzt 
das größte Chaos 
stiften, wenn wir alle 
Strukturen wieder 
aufbauen würden, die 
seit 2011 abgeschafft wurden. Im Rahmen 
der NATO geht es darum, die Bundeswehr 
richtig auszustatten und die Soldaten und 

ffiziere entsprechend zu ualifizieren, 
also „Ausrüstung statt Aufrüstung“. 
Eine praktische und zugleich besorgte  
Frage stellte ein Schwielowseer Unter-
nehmer: Wie soll ich bei den steigenden 
Energiepreisen zukünftig heizen? Scholz 
versprach, sich den Betrieb demnächst 
anzusehen und gemeinsam eine Lösung 
zu finden. Dabei verwies er gleichzeitig 
auf die Herausforderungen, vor denen  
unsere Wirtschaft steht. Ziel ist es, die 
Energieversorgung in Deutschland neu zu 
organisieren, sodass genügend zu bezahl-
baren Preisen zur Verfügung steht. Der 
weiter steigende Strombedarf muss vor 
allem durch Windkraft abgedeckt werden. 
In dem Zusammenhang erläuterte er die 
Führungsrolle, welche Deutschland für 
den Klimawandel hat: „Wir haben die ma-
teriellen und ingenieurtechnischen Vor-
aussetzungen, um weltweit eine Vorbild-
funktion zu übernehmen.“
Weitere Themen waren der öffentliche 
Nahverkehr, der Ausbau von Schulen und 
das Krankenversicherungssystem. Der 
Ausbau des öffentlichen Verkehrs ist eine 
wichtige Aufgabe. Dazu wird es erforder-
lich sein, Gesetze zu ändern, um Planungs-
vorhaben zu beschleunigen und Zubrin-
gerlinien auszubauen. Zur Bildungspolitik 
sagte Scholz, dass erhebliche Mittel ge-
plant sind, um vor allem auch im länd- 
lichen Bereich Schulen neu und auszu-
bauen. Im Gesundheitswesen liegt der 
Schwerpunkt unter anderem im ege  
bereich. Die Versicherungslandschaft zu 
ändern (in Deutschland gibt es 97 Kran-
kenkassen, Anm. d. Red.), ist allerdings 
kompliziert, weil es hier mächtige Interes-

sen gibt. Der Bundeskanzler sucht dafür 
noch nach Mehrheiten.

Ganz nah am Bundeskanzler

Es gab noch eine ganze Reihe von weite-
ren Fragen. Feststellen lässt sich, dass die 
Schwielowseer einen nahbaren, sympa-
thischen und sachkundigen Bundeskanz-
ler getroffen haben, der sich nicht treiben 
lässt und dessen Credo es ist, Schaden 
vom deutschen Volk abzuwenden. Was 
ihm öffentlich als „zögerlich“ ausgelegt 
wird, ist m. E. kluge Politik und der Verzicht 
auf vorschnelle Entscheidungen. Dadurch 
zeichnen sich echte Staatsmänner aus.

Nachdem Olaf Scholz noch über seine  
Hobbys Joggen und Rudern sprach, hatten 
die Anwesenden die Möglichkeit, mit  
ihrem Bundeskanzler noch einige persön-
liche Worte zu wechseln und sich foto- 
grafieren zu lassen. n  Jürgen Schiebert

Zahlreiche Teilnehmer nutzten die Möglichkeit, 
mit ihrem Kanzler ins Gespräch zu kommen und 
ein Foto zu machen  Fotos (3): Jürgen Schiebert

Der Bundeskanzler bei seinen Ausführungen zur politischen Lage



Der HavelboteSeite 4    Ju ni 2022

N E U E R  STA N D O RT  D E R  TO U R I ST- I N F O R M AT I O N  S C H W I E LO W S E E :

Logierhaus am 
Schloss Caputh 
vollständig 
restauriert
Die Sonne strahlte und über 50 Gäste  
waren am 2. Juni freudig gestimmt in  
den Caputher Schlosspark gekommen. In  
dem nun komplett sanierten Logierhaus 
hat das Kultur- und Tourismusamt der  
Gemeinde Schwielowsee seit Beginn des 
Jahres sein neues Domizil gefunden, 
nachdem es jahrelang unter doch sehr  
beengten Verhältnissen im Caputher Bür-
gerhaus tätig war. 
Erste Überlegungen für den Umzug gab 
es bereits 2017. Nach den entsprechenden 

lanungen sowie der finanziellen bsi-
cherung begannen umfangreiche Bau- 
und Sanierungsarbeiten, wobei teilweise 
die Grundsubstanz erneuert werden 
musste, befand sich doch das um 1738–
1744 errichtete Logierhaus am Schloss  
Caputh in keinem guten Zustand. Da die 
Rekonstruktion weitgehend an das Origi-
nal angepasst werden sollte, waren die 
Bauarbeiten kompliziert und mit hohem 
Aufwand verbunden. Umso sehenswerter 
ist das Ergebnis: Das Haus erstrahlt in 
freundlichem Gelb und lädt förmlich zum 
Betreten ein. Innen wird der Gast durch 
einen mit Lichtkästen, Schautafeln, Pros-
pektregalen und Karten gestalteten Flur 

direkt ins Büro der Tourismusinformation 
geleitet. Hier wird er vom Team um  
Marion Trumbull freundlich empfangen 
und beraten. Egal ob es um Unterkunft, 
Wandermöglichkeiten, Restaurants oder 
Kulturveranstaltungen geht, der Service 
ist umfassend und erstklassig. Dazu tra-
gen natürlich auch die Arbeitsbedingun-
gen für die Mitarbeiter bei, die sich mit 
dem Umzug wesentlich verbessert haben. 
Bürgermeisterin Kerstin Hoppe begrüßte 
zur Eröffnung u. a. eine Delegation der 
Stiftung Preußische Schlösser und Gärten 
unter Leitung des Generaldirektors, Prof. 
Dr. Vogtherr, die Gemeindevertreter und 
Ortsvorsteher sowie zahlreiche Gäste. 
„Gemeinsam können wir die touristische 
Infrastruktur mit dem Besucherzentrum 
im Logierhaus nachhaltig voranbringen. 
Die denkmalgerechte Wiederherstellung 
des Logierhauses Caputh ist eine Vision 
gewesen, die sich nur dank der Fördermit-
telgeber und dank der Unterstützung 
durch die Beschlüsse unserer Gemeinde-
vertretung realisieren ließ.“
Die Gesamtbaukosten für das Logierhaus 
betrugen fast zwei Millionen Euro. Die 
Einrichtung des Kultur- und Tourismus- 
amtes wurde aus Fördermitteln des Bun-
des und des Landes Brandenburg in Höhe 
von 197.200 Euro unterstützt. Neben den 
bereits erwähnten Informationsmöglich-
keiten gibt es jetzt auch eine Hörstation 
mit Informationen auf Deutsch und Eng-
lisch zu Albert Einstein, Theodor Fontane 
und dem in aputh geborenen rfinder 

des Sandmännchens, Gerhard Behrendt. 
In der Kinderspielecke können der Große 
Kurfürst und seine Frau Dorothea fanta-
sievoll bekleidet werden. 
Generaldirektor Prof. Vogtherr verwies auf 
die Bedeutung, die neben Potsdam gera-
de die regionalen Schlösser und Gärten 
für die Geschichte und den Tourismus ha-
ben, und dankte allen örtlichen Politikern, 
dem Team der Tourismusinformation, 
Bauleuten, G rtnern, Denkmalp egern 
und anderen Beteiligten für ihre Arbeit, 
deren Ergebnis einen würdigen Platz in 
der preußischen Garten- und Schlösser-
landschaft einnimmt. Anschließend konn-
ten sich die Gäste von der Funktionalität 
und ideenreich gestalteten Tourismusin-
formation überzeugen. Ob behinderten-
gerechter Zugang oder öffentliches WC, 
nicht nur die Besucher wird es freuen.  
Es lohnt sich durchaus auch für die Einhei-
mischen, einen Blick in das neue Besu-
cherzentrum zu werfen und viel Wissens-
wertes über ihre Heimat zu erfahren.
Im anschließenden Beisammensein der 
Anwesenden bei einem Imbiss kam über-
einstimmend zum Ausdruck: Hier ist für 
unsere Gemeinde ein Schmuckstück ent-
standen, das den touristischen Ambitio-
nen in vollem Umfang gerecht wird. 
In diesem Zusammenhang erwähnens-
wert: Am 23. Juni fand die Begehung der 
Gemeinde durch den Landesfachbeirat 
statt, um den Titel „Staatlich anerkannter 
Erholungsort“ zu verteidigen. Wir sind uns 
sicher, dass auch das in neuem Glanz er-
strahlende Logierhaus mit seinen vielfäl-
tigen Möglichkeiten bei der Bewertung 
positiv ins Gewicht gefallen ist. n  
Jürgen Schiebert 

Stolz auf das neue 
Logierhaus: Bürger-
meisterin Kerstin Hoppe, 
Generaldirektor 
Prof. Dr. Vogtherr und 
Capuths Ortsvorsteherin 
Kathrin Freundner 
bei der Eröffnung

In einer Spielecke können Kinder den 
„Großen Kurfürsten“ und seine Frau Dorothea 
fantasievoll bekleiden Fotos: Jürgen Schiebert
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R O C K- R E V I VA L  I N  C A P U T H :

Festival RiC mit gelungenem Neustart

Erst im Februar 2019 wurde der Verein 
Rock’nmusiC e.V. neu gegründet, um Rock in 

aputh wiederau eben zu lassen. Trotz der 
noch ungewissen Corona-Zukunft wurde im Ja- 
nuar 2020 entschieden, 2022 das Festival RiC mit 
allen möglichen u agen und einem orona  
Hygienekonzept zu planen. Zum Glück kamen 
rechtzeitig die Lockerungen und der Veranstaltung 
stand somit nichts mehr im Wege. Im Gespräch mit 
der Vereinsvorsitzenden Anna Sarholz wurde deut-
lich, dass es sehr sportlich war, diese Veranstaltung 
in so kurzer Zeit auf die Beine zu stellen. Ohne  
Unterstützung von Helfern und Sponsoren hätte 
dieses Event nicht organisiert werden können. 

Bei starkem und kühlem Wind 
mit Regenschauern hatten die 
nur 13 ehrenamtlichen Helfer 
alle Hände voll zu tun, alles  
bis zum Eintreffen der Gäste 
fertigzustellen. Ausdrücklich 
wurde von Anna Sarholz die 
gute Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde Schwielowsee 
und dem Ordnungsamt er-
wähnt. 

Die Bands haben sich gefreut, endlich 
wieder vor Publikum auftreten zu dür-
fen, was bei den Auftritten zu spüren 
war. Backstage herrschte eine sehr fa-
miliäre Atmosphäre, was sich auch von 
der Bühne aufs Publikum übertragen 

hat. Viele Gäste aus unserer Gemeinde 
waren anzutreffen, aber einige hatten 
auch eine weite Anreise auf sich genom-
men, um an dem Festival teilnehmen zu 
können. Es war eine bunte Mischung  
aller Altersgruppen.

Bloß gut, dass Mama dabei ist und die Ohren 

bedeckt sind

„Bonsai Kitten“ 
mit Sängerin Tiger Lilly Marlen  

Glückliche Macher (v.li.): Birte Sonsalla (Moderation), René Christ (Vorstand und  
Moderation), Anna Sarholz (Vorstand), Gilbert Lehnert (Vorstand) und weitere  
�eißige Helfer im Hintergrund  Fotos: Sören Bels

Hat jemand Lust, sich an den Planungen und 
Vorbereitungen für die nächsten Festivals zu be-
teiligen? Jeder ist in diesem Verein willkommen 
und kann sich unter info@rockincaputh.de oder 
auch unter der Telefonnummer 01522 1529425 
melden! Nach dem Festival ist vor dem Festival, 
und die Zeit bis zum nächsten RiC am 20.05.2023 
vergeht sicher wieder schnell. n  Die Macher

Zur Freude des Veranstalters strömten die Besucher zahlreich, nicht nur aus Caputh

Auch für das leibliche Wohl wurde ausreichend  
gesorgt. Die Kinder konnten sich auf der extra aus 
Rostock angelieferten Hüpfburg austoben und 
hatten dabei viel Spaß. Es war wieder eine sehr 
schöne Veranstaltung mit unterschiedlichen Mu-
sikrichtungen, sodass für jeden Geschmack etwas 
dabei war. n  Sören Bels

Neue Mitglieder gesucht!!!
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B L U E S  I N  C A P U T H :

Heiße Rhythmen bei der „Bluesgarage“

„Die Bluesgarage geht an die frische 
Luft!“ Unter diesem Motto fanden sich 
am 11. Juni internationale Musiker um 
den Schlagzeuger Andreas Bock zu einer 
sommerlichen Freiluft-Session mit vielen 
Gästen am Rande des Templiner Sees auf 
dem Refugium von Eva Loschky und Jörg 
Becker ein. Ab 17 Uhr spielte das interna-
tionales Quartett beschwingten Blues 
mit der famosen Kat Baloun, Mundhar-
monika und Vocal, Reiner Hess, Saxo-
phon, Niels von der Leyen am Synthesizer 
sowie Andreas Bock als Entertainer und 
virtuoser Drummer. Als Special Guest 
wurde die aus Argentinien stammende 
Gitarristin Vanesa Harbek – Queen of  
Latin Blues – mit stürmischem Applaus 
und zuckenden Beinen begrüßt. Das Pub-
likum, mindestens 200 Gäste, nahm den 

Rh thmus auf und betanzte ott den 
grünen Rasen. Die Gäste waren eine  

bunte Mischung aus Auswärtigen, aus 
„eingeborenen“ Caputhern und solchen, 
die ihre Heimat Caputh nie ganz verlas-
sen haben und gern wieder die Gelegen-
heit nutzten, unbeschwerte Stunden hier 
zu verbringen. 
Was wäre eine Gartenparty ohne eine 
zünftige Grillwurst und Bier? Beides fehl-
te natürlich nicht. Fleischermeister Olaf 
Bornemann bot Grillwurst im Brötchen 
sowie seinen eigens für Caputh kreierten 
Gin „E=mc2“ pur oder gemischt als Cock-
tail an. Es gab frisches Bier aus der Tem-
pliner Braumanufaktur, aber auch Weine 
und Alkoholfreies. Lobenswert die Ein-
stellung der Gastgeber: Stay local! (Bleibe 
im Dorfe) bei der Auswahl der Bekösti-
gung. Das Publikum fühlte sich sichtlich 
wohl und alle feierten ausgelassen. n  
Marina Katzer

Sorgten sechs Stunden für Ausgelassenheit: Vanesa Harbek (li.), Kat Baloun und Kollegen

Beste Laune bei der Blues-Jam-Session: „rock on the grass“  Fotos: Marina Katzer

F E R C H :

Traditionelles „Sommerfest am Backofen“
Am 12. Juni fand in Ferch das beliebte Backofen-
fest statt. Neben den vielen im historischen 
Ofen gebackenen Broten waren auch diverse 
köstliche Kuchen heiß begehrt. 
Musikalisch umrahmt von Dixieland-Klängen 
der „Alten Wache“ wurden die zahlreichen Besu-
cher mit Schmalz- und Quarkstullen, Kaffee und 
dem köstlichen Kuchen versorgt. Kühle Geträn-
ke stellte ein „Löschfahrzeug“ der Freiwilligen 
Feuerwehr bereit. Organisiert wurde die Veran-
staltung vom Kulturforum Schwielowsee. n 
Sören BelsFrisch gebackenes Brot und Kuchen aus dem historischen Backofen lockte viele Gäste an  

Foto: Sören Bels
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H E I M AT V E R E I N  G E LTO W:

Eröffnung der DDR-Ausstellung 
im Geltower Heimathaus am 29. Mai

Die Vorsitzende des Heimat-
vereins Geltow, Lisa Stoof, 
freute sich, an diesem etwas 

verregneten Sonntag doch zahlrei-
che Besucher begrüßen zu können. 
Unter ihnen die Mitglieder des  
Heimatvereins Geltow und des  
befreundeten Heimatvereins von 
Caputh, Frau Hach als Direktorin 
der Meusebach-Schule und unser 
Ortsvorsteher, Matthias Fannrich 
mit Frau. Dieser richtete seinen 
Dank an alle Mitglieder des Vereins, 
aber auch an die vielen Bürger der 
Gemeinde, die ihre Gaben bereit-
stellten für diese „Nostalgie-Reise“. 
Er betonte, wie wichtig das Ver-
einsleben für eine Gemeinde ist, 
und stellte die Frage: „Brauchen wir 
überhaupt so eine DDR-Ausstel-
lung?“ Er bejahte in einem Atem-
zug. Diese Ausstellung ist Erin- 
nerung und ebenso Wissensver- 
mittlung an die folgenden Genera-
tionen. Das Gute wird darin be-
wahrt. Anstelle eines Blumen- 
straußes überreichte er Frau Stoof 
ein „preußisches Flachgeschenk“ 
(Briefumschlag). 
Der Vorsitzende des Heimatvereins 
Caputh, Klaus Holtzheimer, über-
raschte Frau Stoof mit einem  
Büchlein über die 100-jährige Ca-
putherin Irene Buchholz als Gast-
geschenk. 

Was ist das Besondere an dieser 
Ausstellung hier im Heimathaus in 
Geltow? Bei den Älteren kommen 
Erinnerungen hoch, bei Jüngeren 
die Neugier, etwas von früher zu  
erfahren, aus einer Zeit, als Oma 
und Opa noch jung waren! 
Hier ist die „Allzweckkleidung“ der 
modernen DDR-Hausfrau zu nen-
nen – die Kittelschürze aus Dede-
ron (Perlon wurde zu DeDeRon) – 
ebenso zu bewundern wie der 
noch funktionsfähige Stern-Recor-
der. Dieser tragbare Recorder war 
die erste heiß begehrte Musicbox, 
die sich so mancher 14-Jährige von 
seinem Jugendweihegeld leistete. 

Wer erinnert sich noch an die 
Geldscheine und „Aluchips“ (Klein-
geld der DDR) aus damaliger Zeit?  
Küchenutensilien aus Plaste oder 
Elaste waren unentbehrlich, und 
sogar noch eine alte Milchtüte ist 
ausgestellt. Wussten Sie übrigens, 
dass die Verkäuferinnen des Kon-
sums angehalten wurden, das 
Verfallsdatum auf diesen Plaste- 
tüten abzurubbeln, wenn die 
Milch überlagert war? Es durfte 
ja nichts weggeworfen werden. 
Kinderbücher und Spielzeug gab 
es auch, niemals im ber uss, 
aber immer mit einem hohen 
pädagogischen Anspruch.

Die Ausstellung kann noch bis 
zum 25. September 2022, je-
weils sonntags von 14 bis 17 Uhr 
besichtigt werden und zusätz-
lich noch am 29. Oktober zum 
Aktionstag des Landkreises PM 
„Feuer und Flamme für unsere 
Museen“. n  Marina Katzer

Die DDR war ein Leseland. Besonders begehrt waren die hochwertigen Kinderbücher, aber auch Ratgeber und Kochbücher, deren Rezepte dem Angebot angepasst waren

Kinderspielzeug 
war günstig, 

aber rar, 
besonders 

Holzspielsachen 
waren heiß 

begehrt und 
hatten eine 

hohe Qualität

Das „Sternchen“ 
aus Sonneberg (li.) 
war 1959 das erste 
Transistorradio 
der DDR.
 

Der Stern-Recorder 
R 160 verfügte über 
ein Kassetten-
laufwerk. 

Die Kamera 
Pentacon Six 6×6 
war das Hand-
werkszeug vieler 
Fotografen
Fotos: Marina Katzer
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Stand der Bauarbeiten an der Fuß- und Radwegbrücke zwischen Wildpark-West und Werder:

Einhub der Brückenteile am Großen Zernsee

Am 1. Juni wurde damit begonnen, die ersten Stahlträger 
des Brückenüberbaus mit einem extra aus Duisburg be-
schafften 270 Tonnen schweren Schwimmkran auf dem 

Zernsee zu montieren. Die Mannschaft hatte mit starkem Wind 
zu kämpfen – aber zum Glück blieben die vorhergesagten 
Windböen aus und die Arbeiten konnten planmäßig durchge-
führt werden. Am 2. Juni wurden die Arbeiten überpünktlich 
mit der Montage der zweiten Aussichtsplattform abgeschlos-
sen. Es können nun die weiteren Arbeiten an der 4 m breiten 
Fuß- und Radwegbrücke fortgesetzt werden. Dem Ziel der  
Eröffnung am 7. Oktober 2022 sollte nichts mehr im Wege ste-
hen. Der Bahnhof Werder ist dann von Wildpark-West endlich 
wieder erreichbar und sogar barrierefrei und in der Dunkelheit 
beleuchtet. n  Sören Bels

Das sogenannte „Einschwimmen“ der Brückenkanzeln erforderte höchste 
Präzision. Schon Windgeschwindigkeiten von mehr als 30 km/h hätten 
diese Arbeiten unmöglich gemacht. Jetzt werden die einzelnen Teile 
verschweißt und korrosionsgeschützt.

Ein über 200 
Tonnen schwerer 
Schwimmkran war 
erforderlich, um die 
fünf Einzelteile der 
Fuß- und Radweg-
brücke zwischen 
Geltow und Werder 
einzufügen. Im Juni 
und Juli werden die 
Arbeiten so durchge-
führt, dass 14-täg-
lich wechselnd in nur 
einem Bereich der 
drei Zufahrten ge-
baut wird, der dann 
auch gesperrt ist. Die 
Sperrung gilt mon-
tags bis donnerstags 
von 6.30 bis 18 Uhr 
und freitags von 
6.30 bis 13.30 Uhr.

Fotos (2): Sören Bels

Die neue Brücke vom Werderaner Ufer aus  
Foto: Christian von Dewitz
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B E I  N A C H B A R N  VO R B E I G E S C H AU T:

Das ehemalige Schriftstellerheim in Petzow

1827 wurde auf dem Areal am Schwielow-
see unweit des Gutes Petzow durch den 
Rittergutsbesitzer Emil Müntmann eine 
Ziegeleifabrik gegründet. 1914 wurde das 
Gel nde parzelliert und an finanzkr ftige 
Berliner verkauft, unter denen in den 
20er-Jahren dann auch Leute aus der auf-
strebenden Filmbranche gewesen sein 
müssen, da sich bis heute hartnäckig die 
Legende hält, dass die auf dem herrlich 
gelegenen Areal errichtete Villa der be-
rühmten Schauspielerin Marika Rökk ge-
hört habe. 1932 wurde das Anwesen 
zwangsversteigert und fiel an den Ber-
liner jüdischen Kaufmann Alfred Berglas, 
seither hieß sie Villa Berglas. 1938 wurde 
Berglas von den Nazis enteignet, ab 1939 
wurde die Villa an regimetreue Nazis  
verkauft, so u. a. an einen Italiener und ab 
1940 an eine Leonora Solms. Diese ver-
kaufte wiederum nach Kriegende 1947 

das Grundstück an eine sowjetische  
Reparationsbank. 1955 konnte dann der 
Deutsche Schriftstellerverband (ab 1973 
Schriftstellerverband der DDR) das Anwe-
sen pachten. Es wurde unweit der Villa, 
linkerhand zum See hinunter, ein Gäste-
haus errichtet. Seit 1957 war das nun er-
öffnete Schriftstellerheim im Besitz des 
DDR-Kulturministeriums. Zwischen 1955 
und 1990 lebten und arbeiteten hier  
zahlreiche DDR-Schriftsteller, in der Regel 
mehrmonatig, mit staatlichen Stipendien 
unterstützt. Man kann sagen, dass die ge-
samte literarische Elite der DDR einmal 
hier gewesen ist. Aus der langen Liste  
seien exemplarisch erwähnt: Brigitte  
Reimann (die dem Ganzen übrigens 1963 
den Spitznamen „VEB Elfenbeinturm“ 
verpasst hat), Maxie und Fred Wander,  
Arnold Zweig, Christa und Gerhard Wolf, 
Arnolt Bronnen, Georg Maurer, Günter de 

Bruyn, Leonhard Frank, Sarah und Rainer 
Kirsch, Johannes Bobrowski, Peter Hacks, 
Wolfgang Kohlhase, Christa Kozik. Viele 
von ihnen haben sich in ihren Werken 
oder Erinnerungen zu ihrem Aufenthalt 
am Schwielowsee lobend, etliche aber 
auch kritisch bis ablehnend geäußert. 
In den 70er- und 80er-Jahren, in der 
Phase schrittweiser Annäherungen, wa-
ren auch prominente westdeutsche Au-
toren zu Besuch in Petzow, so u.a. Irmgard 
Keun und Günter Grass, der sich hier 1988 
mit Hermann Kant zu einem intensiven 
Schlagabtausch traf. 1990 musste das 
Heim aufgegeben werden. Es diente da-
nach zunächst für einige Jahre als Hotel 
und kleines Konferenzzentrum, bevor es 
längere Zeit leer stand. 2001 wurde es an 
die jüdische Erbengemeinschaft Berglas 
zurückgegeben, die es dann aber 2003 
nach Ablauf der gesetzlichen Spekula-
tionsfrist – damals ein oft beobachtetes 
Vorgehen bei solchen Rückübertragun-
gen – weiterveräußerte, und zwar an die 
jetzigen, dort auch ansässigen Besitzer, 
Münchener Privatleute.
Vielleicht sollte nicht unerwähnt bleiben, 
dass der Verfasser das Hotel nach der 
Wende zweimal (1993 und 1994) genutzt 
hat, einmal für die Gestaltung privater 
Geburtstagsfeiern und zum anderen für 
ein wissenschaftliches ophthalmologi-
sches Symposium. Das Foto der heute 
nicht mehr für die Öffentlichkeit zu-
gänglichen Anlage stammt nämlich aus 
diesen Jahren. n  Dirk Schulze

Die „Villa Berglas“ in Petzow wurde von 1955 bis 1990 vom Schriftstellerverband der DDR gepachtet  
Foto: Dirk Schulze (Archiv) 

F R AU E N C H O R  C A N TA B E L L A :

Singen ist wie Lachen – nur schöner!
Wer an einem Dienstagabend am Geltower Grashorn vorbeispa-
ziert, kann es schon von Weitem hören – da singen doch welche, da 
lachen doch welche. Da hat eine kleine Gruppe Frauen jeden Alters 
eine Menge Spaß: „Cantabella, so heißt unser Chor. Unser Lied geht 
allen gleich ins Ohr“, könnte man hören, wenn man vorbeigeht. 
Oder man kommt spontan durch den Hintereingang nach oben 
und singt einfach mit, ab 19.30 Uhr. Abschalten und Spaßhaben ga-
rantiert! Wer einfach mal so reinhören möchte, kommt am 12. Juli 
nach Beelitz zur Landesgartenschau. Dort tritt der Geltower  
Frauenchor um 17.00 Uhr auf der Hauptbühne auf. Wir freuen uns 
auf Euch, www.frauenchor-cantabella.de! n  Ina Nehring

Singen mit Spaß und Leidenschaft beim Geltower Frauenchor Cantabella  Foto: Paula Grüning



Der HavelboteSeite 10    Ju ni 2022

C A P U T H S  N E U E  M I T T E :

Richtfest im Caputher Blütenviertel

Eigentlich sollte schon seit Jahren das Leben im  
Blütenviertel pulsieren, sollten Kinder spielen und 
Gastronomie und die großzügigen Grünanlagen 

zum Verweilen einladen.
Der Startschuss fiel schon  mit dem Bau des 
Rewe-Marktes. Doch Altlasten im Boden, Materialman-
gel und nicht zuletzt das Genehmigungsverfahren für 
ein neues Energiekonzept führten immer wieder zu Ver-
zögerungen. Umso mehr freuten sich die Verantwortli-
chen, dass viele Gäste, ob ernsthaft interessiert oder 
nur neugierig, der Einladung zum Richtfest des ersten 
Bauabschnitts am Freitag, den 17. Juni 2022 folgten.
Der Havelbote sprach mit Hans Wolfgang Pausch,  
Geschäftsführer der Gesellschaft Caputh Mitte Blüten-
viertel (CMB). Dieser sieht sich nicht als Investor mit 
schnellem Gewinnstreben. Vielmehr geht es ihm dar-
um, neben Wohnraum auch Arbeitsräume für diejeni-
gen zu schaffen, die bisher täglich nach Potsdam oder 
Berlin zur rbeit pendeln müssen. Gro zügige, e ible 
Büros, Besprechungsräume sowie ein Konferenzraum 
im Erdgeschoss der beiden Neubauten sollen Möglich-
keiten eröffnen, einzeln oder in Teams zukünftig in dem 
Ort zu arbeiten, wo man wohnt, lebt und seine Freizeit 
verbringt. 
Besonders stolz ist Herr Pausch über das innovative 
Energiekonzept für des Blütenviertel. Neben Solarener-
gie durch PV-Anlagen und der Nutzung von Erdwärme 
soll die in einem Eisspeicher gespeicherte Energie im 
Winter in Wärme umgewandelt und im Sommer zur 
Kühlung genutzt werden. Im Prinzip funktioniert das 
wie ein umgekehrter Kühlschrank. Dazu wurde ein 650 
Kubikmeter fassender Wasserbehälter in den Boden ge-
baut, der mit 18 km Rohrleitungen einen riesigen Wär-
metauscher darstellt. Natürlich wird es im Blütenviertel 
auch Ladestationen für E-Autos und E-Bikes geben.

Mietverträge für die ca. 70, ab Frühjahr 
2023 bezugsfertigen Mietwohnungen 
sollen in etwa drei bis vier Wochen, also 
Anfang Juli, abgeschlossen werden kön-
nen. Über die Höhe der Mietkosten lie-
gen leider noch keine Informationen vor.
In den weiteren Bauabschnitten entste-
hen gegenüber den beiden jetzigen  
Rohbauten ein Gebäude mit zum größ-
ten Teil barrierefreien Wohnungen und 
27 Townhouses mit kleinen Gärtchen. 
Mit dem Blütenviertel von einem Inves-
titionsvolumen von etwa 100 Mio. Euro 
wird Caputh um ein attraktives Wohn-
viertel reicher werden. n  Thomas Kühne

Im Vordergrund das Modell 
der beiden Gebäude, 
im Hintergrund der Rewe-Markt  
Fotos: Thomas Kühne

Die Krone zum Richtfest schwebt über dem 1. Bauabschnitt
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STO F F  F Ü R  L E S E R AT T E N :

Neue Bücherzelle in Caputh

Im Mai konnte die knallrote neue Bü- 
chertelefonzelle am Bahnhof Caputh 
durch Ortsvorsteherin Kathrin Freundner,  
Yvonne Konecny und einige Anwohner 
eingeweiht werden. Eine stabile Telefon-
zelle dient jetzt als Bibliothek. Sie ist be-
reits gut gefüllt. Die einzelnen Regalteile 
wurden mit Schildern versehen, um sich 
schneller in den Themenkreisen zurecht-
zufinden. Neben Belletristik sind auch 
Ratgeber und Sachbücher zu finden. Das 
erste Buch, welches im Regal stand, trägt 
den Titel „Einfach liegen lassen“ und  
wurde von einem Nachbarn gespendet. 

Die Büchertelefonzelle ist ein Projekt des 
Ortsbeirates Caputh und wird von der 
Gemeinde finanziell gefördert. 
Seit 2013 gab es schon mehrere Bücher-
schränke am Bahnhof, sie wurden später 
direkt vor dem Haus der Familie Konecny 
aufgestellt. Leider fielen sie unter ande-
rem Vandalismus zum Opfer. Yvonne 
Konecny hat diese bereits damals schon 
betreut und wird auch ein Auge auf die 
neue Büchertauschzelle haben. Unter-
stützt wird sie dabei von Mitgliedern des 
Literaturclubs Caputh. n  
Regina Petschke

Ortsvorsteherin Kathrin Freundner (Mi.) bedankt sich im Kreise von Anwohnern bei Yvonne Konecny 
(mit Blumentopf), die die Betreuung der Bücherzelle übernimmt 

Für viele Menschen gehören Bücher 
auch im digitalen Zeitalter zum  
Leben, ob zum Entspannen, zur Infor-

mation oder um dem Wohnzimmer ei-
nen intellektuellen Touch zu geben. Mit 
der Zeit jedoch werden sie seltener  
aus dem Regal genommen – weil schon 
mehrmals gelesen oder nicht mehr in- 
teressant. Deshalb gibt es kostenlose 
Tauschmöglichkeiten nach dem Motto 
„Bring eins her und nimm eins mit“.  
Gerne genutzt dafür werden alte Telefon-
zellen, weil wetterfest und mit geraden 
Stellwänden. 
Oft steckt dahinter eine Privatinitiative, 
wie in Geltow am Wimmerplatz. Mike 
Thiede stiftete die Bücherzelle im Mai 
2015, die äußere Gestaltung übernahm 
ein Schulsprayprojekt. Jetzt haben bü-
cherunfreundliche und dumme Men-
schen oder Berufsrandalierer die Telefon-
zelle mutwillig beschädigt. 

Der Schaden beträgt rund 400 Euro. Be-
reits erwähnter Mike Thiede hat auf sei-
ne Kosten eine Firma mit der Reparatur 
beauftragt. Danke an den Bücherfreund! 
Vielleicht ist der eine oder andere Nutzer 
bereit, die Reparatur mit einem kleinen 
Beitrag zu unterstützen. Den Havelboten 
würde es freuen. n  HB

Doppelte Zerstörungswut: Die bereits notdürftig 
reparierte Bücherzelle wurde abermals 
demoliert  Fotos (2): Regina Petschke

K I TA  „V I L L A  S O N N E N S C H E I N “  G E LTO W:

Kitakinder danken Spendern 
Hurra, hurra, unsere Schnecke, sie ist da! 
Unsere allerjüngsten Kinder, die „Glühwürmchen“, 
haben ein neues Spielgerät für ihren Spielplatz 
bekommen, welches wir dank großzügiger Spender 
erwerben konnten. Es gefällt den Kindern so gut, 
dass sie es nach der Mittagsruhe gleich voller Freude 
ausprobiert haben. Wir sagen Danke! n 
Manuela Hartmann, im Namen der Kita Geltow

Ein Klettergerüst „Schnecke“ für die Kleinsten  Foto: Kita
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L E S E R F OTO :

Abendstimmung über der Geltower Feld�ur

Foto: Susanne von Dewitz

B E G E G N U N G  D E R  B E S O N D E R E N  A RT: 

Der Goldglänzende Rosenkäfer
Rücksichtslos und oft ohne die Folgen zu 
bedenken, greifen wir Menschen in die 
Natur ein. Damit zerstören wir das fein 
austarierte System, zu dem auch wir  
gehören.  Mittlerweile übertrifft die  
„Totmasse“ auf der Erde bereits die  
„Lebendmasse“. Immer mehr Tierarten 
verschwinden, Wasser und Boden wer-
den verseucht und Urwälder abgeholzt. 
Wenn dieser Raubbau so weitergeht, 
dann wird irgendwann das gesamte  
System kollabieren. 
In den letzten Jahren mehren sich die 
Hinweise auf ein globales Insektenster-
ben. Untersuchungen in Großbritannien 
haben einen Rückgang um 60 Prozent 
ergeben. Intensive Landwirtschaft, der 
massenhafte Einsatz von Insektiziden, 
keine blühenden Feldraine mehr auf den 

Großfeldern sind Ursachen dafür. Dabei 
haben Insekten eine wichtige Funktion 
für die Obst- und Gemüseproduktion, 
weil sie die Blüten befruchten. Außerdem 
stehen sie am unteren Rand der Nah-
rungsmittelkette.
Wenn man sich genauer in seinem Gar-
ten oder im Park umschaut, wie unsere 
Redakteurin Marina Katzer, dann findet 
man aber manchmal noch ein Prachtex-
emplar besonderer Art. In ihrem Garten 
in Geltow begegnete ihr der hier foto- 
grafierte Goldgl nzende Rosenk fer. r 
war bereits im Jahr 2000 Deutschlands 
„Insekt des Jahres“. 14 bis 20 mm lang, er-
freut er uns mit seiner grünmetallisch 
gl nzenden ber che. Man findet ihn 
an Blüten von Obstgehölzen und Rosen. 
Die geschlüpften Larven (Engerlinge) 

werden fünf Zentimeter lang und entwi-
ckeln sich in zwei Jahren über die Puppe 
bis zum fertigen Käfer. 
Sollten Sie also ein tiefes Brummen in der 
Luft hören und etwas Glänzendes sehen, 
dann kann es der Rosenkäfer sein. Erfreu-
en Sie sich an ihm, denn er ist eine beson-
dere, schützenswerte Art. n  HB

Zwar geschützt, aber noch nicht gefährdet – der 
Goldglänzende Rosenkäfer  Foto: Marina Katzer
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D I E  C A P U T H E R  O RT SVO R ST E H E R I N  I N F O R M I E RT:

Irene und Siegfried Zappe 
feierten Eiserne Hochzeit 

Hört man in Caputh den Namen Ire-
ne Zappe, stellt sich sofort der  
Zusammenhang mit zahlreichen 

Medaillen im Kanusport her. Bis ins hohe 
Alter gewann sie Weltmeistertitel, allein 
2005 von den World Master Games in  
Kanada brachte sie 13 Medaillen mit nach 
Hause. Nun konnte die erfolgreiche  
Sportlerin gemeinsam mit ihrem Mann 
Siegfried in Flottstelle ein weiteres Jubi- 
läum feiern: Die Eiserne Hochzeit. Eiserne 
Hochzeit – das bedeutet 65 Jahre verhei-
ratet. In unserer schnelllebigen Zeit, in der 
Ehen oft genauso schnell geschieden wie 
geschlossen werden, ein herausragendes 
Ereignis. 
Kennengelernt haben sich die beiden 
1955 beim Luftballontanz in der Gaststät-
te ihres Heimatortes Reinsdorf, heute zu 
Wittenberg gehörend. Obwohl beide  
keine großen Tänzer waren, hat es auf der 
Tanz che gefunkt  ein ahr sp ter, am  
1. Dezember 1956, fand bereits die Hoch-
zeit statt. Irene und Siegfried Zappe sind 
sehr naturverbunden: Siegfried angelte 
schon immer gern, Irene war jede freie 
Minute auf dem Wasser, wo sie seit 1951 
bei „Chemie Piesteritz“ trainierte und im 
Kajak viele Erfolge erzielte. So war sie z. B. 
1965 DDR-Meisterin im Zweierkajak. Viele 
Titel und Medaillen später – 2018 – ging 
die damals 82-Jährige bei der Drachen-
boot-WM in China ein letztes Mal mit 
dem Nationalteam an den Start, in der 
Kategorie Ü 40! Ortsvorsteherin Kathrin Freundner gratuliert dem „Eisernen Paar“  Fotos: privat

Das 
Hochzeitsfoto 

vom Dezember 
1956

Mitte Mai kam es zu einem Großbrand 
auf dem Betriebsgelände der Richter 
Recycling GmbH, welche direkt an Wohn-
häuser, einen Reitstall sowie die Bäume 
des Schäfereibergs angrenzt. 
Was war passiert? Auf der großräumigen 
Lager che mit gepressten Ballen aus 
Pappe-Papier-Kartonage längs einer La-
gerhalle entzündete sich ein Feuer.  
Nachdem zuerst von einem kleineren 

Brand ausgegangen wurde, stellte sich 
schnell heraus, dass es sich um einen 
Großbrand handelte. Insgesamt waren 
80 Feuerwehrleute im Einsatz, wie uns 
Gemeindewehrführer Dennis Hartmann 
bestätigte. Die „Interessengemeinschaft 
Erholungsort Geltow“ (IEG) verweist in 
diesem Zusammenhang darauf, dass es 
ihrer Initiative zu verdanken ist, dass 2015 
von der Brandschutzdienststelle PM ein 

„Feuerwehrplan“ als Führungsmittel für 
das Gelände erstellt und gleichzeitig die 
Bereitstellung von genügend Löschwas-
ser aus zwei neu zu errichtenden  Brun-
nen verfügt wurde. Dem schnellen und 
besonnen Handeln der Feuerwehr sowie 
den vorsorglichen Aktivitäten der Bürger- 
initiative ist es zu verdanken, dass der 
Brand auf das Betriebsgelände begrenzt 
werden konnte. n  Gunter Jung / HB

Z U M  G R O S S B R A N D  I N  G E LTO W:

Dank an Freiwillige Feuerwehr und 
BI „Interessengemeinschaft Erholungsort Geltow“ 

Familie Zappe hat eine Tochter, zwei Enkel 
und vier Urenkel. Zur Eisernen Hochzeits- 
feier hatten sie ihre Familie, Nachbarn und 
Freunde eingeladen, insgesamt fünfzig  
an der Zahl, darunter viele ehemalige Welt-
meister. Gefeiert wurde im Garten in  
Flottstelle, natürlich mit Band und allem, 
was dazugehört. Und getanzt wurde bis 
zum Muskelkater. 
Gern bin ich der persönlichen Einladung 
gefolgt, um Familie Zappe zu gratulieren. 
Natürlich interessierte mich das „Rezept“ 
für eine so lange und erfolgreiche Ehe: 
„Man muss auch mal nachgeben können – 
jeder.“ Da sind sich die beiden einig und lä-
cheln sich wissend an. n  Kathrin Freundner
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H I STO R I S C H E R  F U N D :

Kop�ose 
Schönheit 
im Schloss 
Caputh

Seit einigen Tagen können Besucherin-
nen und Besucher im Schloss Caputh ei-
nen aufregenden Fund aus dem Schloss- 

park bewundern, der bei Erdarbeiten 
während der Sanierung des Logierhauses 
entdeckt wurde. Das Sandstein-Frag-
ment zeigt einen kop osen rauen  
körper mit antikisierendem Gewand und 
ist von außerordentlicher künstlerischer 
Qualität. Aufgrund fehlender Attribute 
lässt sich heute nur vermuten, wer hier 
dargestellt sein sollte. Es könnte die  
Blumengöttin Flora sein, ein Motiv, das 
sich für die Gartengestaltung geradezu 
aufdrängt. 
Aus einem Inventarverzeichnis von 1713 
wissen wir, dass im Caputher Lustgarten 
einst 13 kleine, 13 doppelte und zwei  
große Statuen standen. Außerdem wa-
ren damals der Schlossplatz und die  
Terrassenmauer mit 16 großen, 28 klei-
nen und zwei Statuen auf der Treppe  
geschmückt. Nun ist zu vermuten, dass 
der gefundene Torso ein originaler Rest 
der ehemals reichen Ausstattung ist. 
Trotz der vermutlich jahrhundertelangen 
Lagerung im Erdreich zeigt sich das 
Skulpturenfragment, neben den mecha-
nischen Beschädigungen und Verlusten, 
in einem guten Zustand. Für die Prä- 
sentation im Schloss Caputh wurde der 
Torso von den Steinrestauratoren der 
Schlösserstiftung im Mikrodampfstrahl-
verfahren gereinigt, sodass nun die origi-
nale, gealterte ber che zu sehen ist, 
und mithilfe eines Edelstahldübels mit 
einem Sandsteinpostament verbunden. 
So kann die Skulptur wieder aufrecht ste-
hen und einen guten Eindruck von der 
einstigen Aufstellung im Park vermitteln. 
n  Petra Reichelt, Kastellanin

Ein Skulpturenfragment, das bei Erdarbeiten im 
Schlosspark gefunden wurde, fand jetzt seinen 
Platz im Schloss  Foto: Roland Will, SPSG

S O N D E R AU S ST E L L U N G  I M  S E I T E N F L Ü G E L  D E S  S C H LO S S E S  C A P U T H  B I S  1 4 . 0 8 . 2 0 2 2 :

Ernst von Glasow – Ostpreußische Baudenkmäler und Landschaften
Im Zentrum der Ausstellung stehen 
Zeichnungen aus Privatbesitz von der 
Marienkirche in Danzig/Gdansk, der 
Marienburg/Zamek w Malborku, wei-
teren Kirchen und Burgen sowie von 
charakteristischen Landschaften im 
ehemaligen Ostpreußen, geschaffen 
in der Nachkriegszeit als Erinnerung 
an die alte Heimat, die der Maler nicht 
mehr besuchen konnte. Ernst von 
Glasow (1897–1969), auf dem Gut sei-
ner Familie in Partheinen im Kreis  
Heiligenbeil geboren, früher Ostpreu-
ßen, heute Kaliningrader Oblast, wag-
te nach dem Zweiten Weltkrieg mit  

49 Jahren im Oldenburger Münster-
land einen Neubeginn als freischaf-
fender Maler. In seinen Landschafts- 
bildern, Stadt- und Ortsansichten 
zeichnet von Glasow ein typisches Bild 
der Nachkriegszeit in Südoldenburg 
und wird so zum Chronisten einer  
Region. Die Oldenburger Landschaft 
erinnerte den Künstler aber auch an 
die verlorene Heimat in Ostpreußen. 
Auch von dieser entstehen Erinne-
rungsbilder, von denen einige in der 
Ausstellung zu sehen sind. Die Kohle- 
und Tuschzeichnungen zeigen Ansich-
ten von Städten und Ordensburgen in 

West- und Ostpreußen, Landschafts-
bilder vom Haff und entlang der 
Weichsel. Der Eintritt ist frei.

Lesungen und 
Musik in der 
Schlossgalerie 
Die Schlossgalerie Haape öffnet in die-
sem Jahr für verschiedene Veranstaltun-
gen ihre Gärten und Räumlichkeiten am 
See. Schauspieler, Dichter und Musiker 
kommen im Rahmen von Lesungen und 
Musikveranstaltungen mit einem bun-
ten Programm zur Geltung. Die erste  
Veranstaltung findet am Samstag, dem  
2. Juli, um 15 Uhr mit dem Caputher Chor 
„SoNG“, 20 musikbegeisterten Männern 
und Frauen unter der Leitung von Susan-
na Glimmerveen, statt. Pop Classics, afri-
kanische Rhythmen und harmonische 
Klänge aus der Ukraine bilden das som-
merliche Programm. Ein herrlicher An-
lass, bei einem Glas Wein in stilvoller  
Kulisse Natur und Kultur in Caputh zu ge-
nießen. Die eigentliche Galerie selbst mit 
künstlerischen Exponaten aus der Region 
und aus Afrika ist wie immer das ganze 
Jahr donnerstags, samstags und sonn-
tags von 12 bis 18 Uhr geöffnet.

Ernst von Glasow „Zugbrücke bei Lötzen“

Im Garten der Schlossgalerie Haape 
Musik und Kultur genießen  Foto: Haape



Der HavelboteJu ni 2022 Seite 15

C A P U T H E R  S E N I O R E N K L U B :

Jahresprogramm mit vielfältigen Aktivitäten 
Auch die langanhaltende Coronapande-
mie kann den Caputher Senioren ihre 
Hoffnung nicht nehmen. Seit ihrem Be-
ginn, als die beliebten Klubnachmittage 
den staatlichen Anordnungen zufolge 
ausfallen mussten, sagten sie bei gele-
gentlichen Treffen auf der Straße unter- 
einander: „Ich bin zuversichtlich. Eines 
schönen Tages normalisiert sich unser 
Leben!“ Schon im Januar 2022 stellte der 
Vorstand unter Leitung von Karin Jakob 
ein vorl ufiges ahresprogramm auf. 
Mit dem Grünen und Blühen der Natur 
kündigte sich der Frühling an. Prompt zu 
dieser Zeit gab der Wirt vom Restaurant 
„Märkisches Gildehaus“, Maik Krus, das 
Zeichen: Die Klubnachmittage können 
wieder an jedem zweiten Mittwoch im 
Monat ab  hr stattfinden. So leuchte-
ten am 13. April dort freudig die Augen 
der Seniorinnen und Senioren. Die hatten 
sich viel, sehr viel zu erzählen, was alles 
so in der vergangenen Coronazeit bei  
ihnen los war. Dennoch hatte Hiltrud 
Dallorso Zeit, um den Nachmittag mit 
lustigen Versen zum bevorstehenden  
Osterfest aufzulockern.
Die Klubvorsitzende konnte gleich einen 
Besuch der Michendorfer Volksbühne an-
kündigen. Die Caputher Senioren erleb-
ten am 1. Mai ein turbulentes, amüsantes 
Theaterstück des englischen Komödien-
dichters Ray Cooney „Taxi, Taxi – Doppelt 
hält besser“.
Nicht einmal einen Monat später, näm-
lich am 27. Mai, nahmen 21 Caputher an 
der Tagesfahrt in die Schorfheide mit 
dem Busunternehmen Behrendt teil. 
Nach einer ahrt uer durch Berlin bis in 
den Barnim wurde aus der „feinen deut-

schen Küche“ von Hotel und Gaststätte 
„Seeschloss“ am Obersee im Ortsteil  
Lanke der Reisegesellschaft ein leckeres 
Essen im Galeriesaal serviert. 
Der Fahrer lenkte den Bus der Schorf- 
heide entgegen. Man sagt, diese sei seit 
Menschengedenken als Jagdgebiet der 
jeweiligen Staatsregenten nördlich von 
Berlin bekannt. Seit  befindet sich 
hier das Biosphärenreservat Schorfheide- 
Chorin. Im größten zusammenhängen-
den Waldgebiet in Deutschland war nun 
der Wildpark bei Groß Schönebeck das 

iel. Das ist ein wunderbares us ugs-
ziel, vor allem auch für Städter mit ihren 
Kindern. Spielplatz und Streichelgehege 
sind dem Nachwuchs vorbehalten. Klet-
terlustige können sich in schwindelnder 
Höhe zwischen den Bäumen amüsieren. 
Für die Caputher Touristen war allerdings 
die Kremserfahrt auf sieben Kilometern 
Wanderwegen angesagt. Sie sahen auf 
den großzügig angelegten Flächen Rot-, 
Schwarz- und Damwild. 

Auch Wölfe ließen sich aus nächster 
Nähe sehen. Es leben dort auch Elche,  
der europäische Luchs, Wisente, verschie-
dene Pferderassen und einige vom Aus-
sterben bedrohte Tiere. Die Fahrt mit 2 PS 
voran war ein Erlebnis.
Mit den Eindrücken aus der Natur den-
ken jetzt die Vorstandsmitglieder des Ca-
puther Seniorenklubs an die nächste Zeit. 
„Wir sehen einen Seniorennachmittag 
mit kultureller Umrahmung vor wie auch 
das aufgeschobene uropa uiz. Schlie -
lich feiern die 30 Klubmitglieder 2023  
unser 30-jähriges Bestehen, wofür wir 
zahlreiche Anregungen von unseren Mit-
gliedern erwarten“, sagte die Vorsitzende 
Karin Jakob. Im September wird es einen 
Präventionsnachmittag mit Polizisten 
geben, im November werden die Se- 
niorinnen und Senioren verzaubert, und 
im Jubiläumsjahr des Klubs ist der Be-
such einer Theateraufführung in Dessau 
vorgesehen. n  Wolfgang Post

Die Caputher Senioren bei ihrem 
Kremser-Aus�ug in der Schor®eide  Foto: privat

N E U E S  AU S  D E M  TO U R I S M U S A MT:

Information für Vermieter von Ferienunterkünften
Auch wenn die Saison der touristischen Übernachtungen gerade erst begonnen hat, bitten wir Vermieter in Schwielowsee 
um die Abgabe der Kurbeitragsbelege für das 1. Halbjahr 2022 bis zum 10. Juli in der Tourist-Information in Caputh am  
neuen Standort im Logierhaus (geöffnet täglich von 10 bis 16 Uhr) oder per Post. 
Wir bitten zudem alle Vermieter von Ferienunterkünften, die ihr Angebot auf unserer Website www.schwielowsee-touris-
mus.de darstellen, den Eintrag im Hinblick auf die Transparenz der Preisangabe zu überprüfen: Die gesetzliche Regelung 
(Preisangabenverordnung) sieht vor, dass bei der Angabe von Mietpreisen immer Endpreise anzugeben sind. In diesen 
Endpreis sind alle pauschalen Nebenkosten für Strom, Wasser, Gas und Heizung sowie die verbrauchsunabhängigen Kos-
ten für Bettwäsche, Handtücher und Endreinigung einzubeziehen – soweit die Inanspruchnahme dieser Leistungen nicht 
freigestellt ist. Sollten sich aufgrund der Überprüfung Änderungswünsche an Ihrem Eintrag ergeben, senden Sie uns diese 
bitte per Mail an info@schwielowsee-tourismus.de. Vielen Dank! n  Marion Trumbull, Kultur- und Tourismusmanagerin
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Fercher ObstkistenBühne e. ., orfstr. 3a,14548 Schwielowsee 03320 / 71440

www.fercherobstkistenbuehne.de info fercherobstkistenbuehne.de

F rderer: Ministerium für issenschaft, Forschung und Kultur Land Brandenburg, Landkreis otsdam-
Mittelmark, Gemeinde Schwielowsee, Ortsbeirat Ferch, S on or: Fa. üngling, www.elektrotor.de

Einlass jeweils 15 Minuten vor eranstaltungsbeginn abattaktionen siehe ebseite

Sonntag, 1 . Se .
Fahrradsonntag, 12:30-13:30 Uhr

(Eintritt frei)

Sam tag, . Aug.
Fährfest in aputh (14:00 Uhr)

Sonntag, 24. Jul.
Sonntag, 17. Jul.

Erw.: 12 €, Sen.: 10 €, Erm.: 8 €,
Kind: 5 € (Geschwister frei)

jeweils um 15:30 Uhr
FamilienKonzerte

Freitag, 22. Jul.
Mittwoch, 20. Jul.
Freitag, 15. Jul.

Erw.: 17 €, Sen./Erm.: 14 €, Kind: 8 €

jeweils um 20:00 Uhr
AbendKonzerte

S rri s e hneS rri s e hneS rri s e hne
es an es ran en r i

Anlässlich des 30 jährigen Bühnenjubiläums, spielt die FOB
vom 15.7. bis 24.7. "Best-of-Konzerte":

Märkisches Holzpantinen-Literatur-Musik-Theater im Grünen

Fercher
ObstkistenBühne

Märkisches Holzpantinen-Literatur-Musik-Theater im Grünen

Obstkisten30
Ja
hr
e

Saison
2022

S O N N TA G S KO N Z E RT E :

18. Caputher 
Orgelsommer
im Juli 2022 
In den Sommerferien sind Sie jeden 
Sonntag um 17.00 Uhr eingeladen, ein 
vielfältiges Programm aus sechs Jahr-
hunderten und vielen Ländern zu hören.
Reine Orgelkonzerte wechseln mit Kam-
mermusik ab. Gitarre, Flöte, Posaunen 
und die menschliche Stimme zeigen und 
ergänzen den Klangreichtum unserer  
Gesell-Schuke-Hüfken-Orgel. Hochvirtu- 
ose und meditative Stücke, Improvisatio-
nen aus allen Jahrhunderten und auch 
Jazz mögen Sie berühren, zum Träumen 
anregen, in Fantasiewelten entführen 

und die Schönheit der Sommerzeit emp-
finden lassen. Der intritt ist frei. hre 
Spende dient zur Hälfte der Erhaltung 
der Orgel und kommt zur anderen Hälfte 
den Musikern und Musikerinnen zugute. 
Besuchen Sie unsere schöne Kirche, brin-

gen Sie Ihre Lieben mit und genießen  
Sie den Ausklang des Sonntags endlich  
wieder mit einem Musikerlebnis in der 
Gemeinschaft.  n  Irene Pfeiffer 
(Alle Orgelkonzerte unter „Veranstaltun-
gen in Schwielowsee“, Seite 18)

Spielen am 31. Juli Barockmusik und Cool-Jazz in der Caputher Kirche: Amelie Protscher (Orgel) aus 
Caputh und der Berliner Gitarrist Andreas Gäbel Fotos: Promo

Ehrenamtsgesuch
Lesefreude vermitteln!

Wir, die Förderschule für Erziehungshilfe 
in Geltow, suchen ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer, die Spaß daran haben, 
bei Kindern im Alter von 6 bis 12 Jahren 
das Interesse an Büchern und Medien zu 
wecken, Lesefreude zu vermitteln und  
einen „Leseclub“ zu gründen.

Wo:  in der Förderschule für  
Erziehungshilfe Geltow  
Auf dem Franzensberg 4 

Wann:  ab dem kommenden Schuljahr 
an mindestens einem Nachmit-
tag pro Woche für ca. 90 min, 
gern auch häuªger

Zudem werden unsere ehrenamtlichen 
Leseclubhelferinnen und -helfer mit 
einem Weiterbildungsprogramm, einer 
Aufwandsentschädigung und dem  
Lächeln unserer Kinder belohnt. 
Bei Interesse oder Fragen melden Sie  
sich bitte in der Schule per Mail:  
foese@ejh-geltow.de oder bei 
mir persönlich unter der Nummer 
0176/42062577 oder per Mail:  
s.bellendorf@diakonieverbund.de

Susanne Bellendorf, 
Schulsozialarbeiterin
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Ende Mai starteten insgesamt fünf 
Leichtathleten des Caputher SV beim 
Klosterlauf in Kloster Lehnin über 1500 m 
und erzielten herausragende Ergebnisse. 
Mit großer Euphorie, kribbelnder An-
spannung und großer Motivation gingen 

unsere fünf Sportler Carlos, Jakob, Julia, 
Emma und Friedrich an den Start. Bei  
frischen Temperaturen und gemeinem 
Gegenwind sollte es ein schweres Ren-
nen werden. Da die Vorgabe „nicht zu 
schnelles ngehen  konse uent einge-
halten wurde, entschied sich der Wett-
kampf erst auf den letzten Metern. Hier 
konnte die starke Konkurrenz aus Sach-
sen, der Leistungskader des SC DHfK  
Leipzig, ihre Erfahrung ausspielen und 
siegte letztendlich verdient. Im Quartett 
der Ziel-Einläufer konnte Carlos Bandur 
mit 6:08 min ein super Ergebnis erzielen. 
Mit dieser Zeit wäre Carlos beim letzten 
Klosterlauf klarer Sieger geworden. Nach 
Carlos kam Jakob Heß ebenso stark ins 
Ziel, direkt gefolgt von Julia Sanna Blank, 
der Gesamtsiegerin der weiblichen Kon-
kurrenz. Mindestens genauso stolz konn-
ten Emma Heitland und Friedrich Nils 
Blank auf ihre Leistungen sein. Beide er-
liefen sich ebenfalls Medaillen in ihren 

Altersklassen. Insgesamt war es eine ge-
lungene Veranstaltung mit unerwarte-
ten Ergebnissen und Eltern und Trainern, 
denen ihr Stolz und ihre Freude anzuse-
hen waren. n  Trainer Silko & Jens

Carlos (115) und Jakob (54)  Fotos: privat

C A P UT H E R  SV  E R F O LG R E I C H  B E I M  L E H N I N E R  K LO ST E R L AU F :

Fünf Starter, fünf Medaillen!

Habt Ihr Lust, Euch ein- bis zweimal in 
der Woche etwas Gutes zu tun? Für ein 
Stündchen weg von Familie und Job? 
Eine kleine Auszeit für Körper und See-
le? Wir haben da etwas für Euch! Wir  
Frauen von der „Popgymnastik“ der SG 
Geltow tun etwas für unseren Körper 
(Bauch, Beine, Po) mit inspirierenden 
Sounds (alle Musikstile – von Beat, Tech-
no und Salsa bis Entspannungsmusik), 
unsere Seele (zwanglose Gespräche 
über Alltagsthemen, Kultur und Kunst 
in unserer Gemeinde, Politik und ab 

und zu eine stimmungsvolle Feier zu  
besonderen Anlässen. Haben wir Euer 
Interesse geweckt? Dann kommt doch 
einfach mal zu uns, jeweils montags 
(Step-Aerobic) 20 Uhr oder mittwochs 
(Popgymnastik) 19 Uhr in unsere moder-
ne Sporthalle (Mehrzweckgebäude der 
SG Geltow, Am Grashorn, Eingang gleich 
rechts bzw. vom Parkplatz der Mehr-
zweckhalle aus). Es ist völlig unverbind-
lich, ein bis drei Trainingsstunden mit-
zumachen und danach zu entscheiden,  
ob Ihr weiter dabeibleiben wollt. 

Meldet Euch bei Ulla Schünemann 
(Handweberei Geltow), Tel. 03327 / 5 52 72. 
Sie ist der „liebevolle Kopf“ unserer Trup-
pe und freut sich über jede Interessentin. 
Und wir natürlich auch! Wir brauchen 
Verstärkung! n  Marina Katzer

Stärkung für Körper und Geist bei den Popgymnastik-Damen der SG Geltow  Foto: privat

S G  G E LTO W –  P O P G YM N A ST I K :

An alle Frauen aus Schwielowsee von 17 bis 70 plus!

Wir suchen dich!
Neugegründete 
Freizeitmannschaft 
Fußball
Du hast Bock/Lust und Spaß 
am Fußballspielen und bist im Alter 
von 16 Jahre bis …? 
Dann bist du bei uns richtig! 

Du �ndest uns jeden Dienstag von 
19.00 bis 20.30 Uhr am Sportplatz 
Caputher SV (Michendorfer Chaussee). 

Spaß und Freundschaft wird bei uns 
großgeschrieben. Für weitere Fragen 
stehe ich gerne zur Verfügung. 

Rudolfo Piazza, per WhatsApp: 
0171-1 21 21 75 oder direkt an: 
apachenrudy65@gmx.de n  Rudy

Emma (388), Friedrich (394) und Julia (382)
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Veranstaltungen in Schwielowsee im Juli
mit freundlicher Unterstützung vom Kultur- und Tourismusamt der Gemeinde Schwielowsee
Angabe der Veranstaltungen unter Vorbehalt im Hinblick auf die weitere Entwicklung 
der Corona-Pandemie. Bitte informieren Sie sich auch direkt bei den Veranstaltern. 

KONZERT
02.07., 18 Uhr
Konzert mit Pablo Miró
Pablo Mirós Herz schlägt im Takt verschiedener 
Kulturen. Der Takt seiner argentinischen Heimat 
mag dabei der deutlichste sein. Sein Klangs-
pektrum speist sich aus der Vielfalt impulsiver 
südamerikanischer Rhythmen und dem satten 
Fundus europäischer Kompositionslehren. 
Mit seinem meisterhaften Gitarrenspiel, dem 
leidenschaftlichen Gesang und den gefühlvoll 
komponierten Songs besitzt seine künstlerische 
Ausdrucksfähigkeit eine unverwechselbare 
Qualität.  
Ort: Fischerkirche Ferch
Kulturforum Schwielowsee e.V., Tel. 0176-
61399413, www.kulturforum-schwielowsee.de 

10.07., 17 Uhr 
Orgelkonzert: „Komponisten des Nordens“
Arin Maisky (Orgel) aus Tel Aviv spielt Werke aus 
drei Jahrhunderten, angefangen mit H. Scheide-
mann aus Hamburg bis N. A. Rimski-Korsakow 
aus St. Petersburg. Auch J. S. Bach wird nicht 
fehlen.
Ort: Ev. Kirche Caputh, Straße der Einheit 1
Evangelische Kirchengemeinde Caputh,  
Frau Pfeiffer, Tel. 0151-15292559, 
 www.caputherorgelsommer@evkc.de  

15.07. + 20.07. + 22.07., 20 Uhr
Die Fercher Obstkistenbühne wird 30 Jahre alt
„Best-of“-Abendkonzert – Märkisches Holzpan-
tinen-Literatur-Musik-Theater im Grünen.
Ort: Fercher Obstkistenbühne, Dorfstraße 3a
Fercher Obstkistenbühne, Tel. 033209-71440, 
www.fercherobstkistenbuehne.de

17.07. + 24.07., 15.30 Uhr
Die Fercher Obstkistenbühne wird 30 Jahre alt
„Best-of“-Familienkonzert – Märkisches Holz-
pantinen-Literatur-Musik-Theater im Grünen.
Ort: Fercher Obstkistenbühne, Dorfstraße 3a
Fercher Obstkistenbühne, Tel. 033209-71440, 
www.fercherobstkistenbuehne.de

17.07., 17 Uhr 
Orgelkonzert: „Due voci barocche“
Sara Gouze Sopran , Kris Garfitt Barockposau-
ne) und Rainer Oster (Orgel) aus Berlin musi-
zieren berührende Arien aus der Barockzeit, u.a. 
von A. Caldara, J. J. Fux, M. A. Ziani, G. F. Händel 
und J. S. Bach.
Ort: Ev. Kirche Caputh, Straße der Einheit 1
Evangelische Kirchengemeinde Caputh, Frau 
Pfeiffer, Tel. 0151-15292559,  
www.caputherorgelsommer@evkc.de  

24.07., 17 Uhr 
Orgelkonzert: „Fantasiewelten“
Das Improvisieren, früher auch Fantasieren ge-
nannt, ist eine unbegrenzte Form des musikali-
schen Ausdrucks und war für viele Künstler der 
Weg zur Komposition. 
Szymon Jakubowski (Orgel) aus Potsdam spielt 
Orgelfantasien alter Meister und seine eigenen 
Improvisationen in verschiedenen Musikstilen. 
Ort: Ev. Kirche Caputh, Straße der Einheit 1
Evangelische Kirchengemeinde Caputh, Frau 
Pfeiffer, Tel. 0151-15292559,  
www.caputherorgelsommer@evkc.de  

31.07., 17 Uhr 
Orgelkonzert: „Barockmusik und Cool-Jazz“
Amelie Protscher (Orgel) aus Caputh und der 
Berliner Gitarrist Andreas Gäbel widmen sich 
mit Enthusiasmus dem modernen Jazz und 
zollen den großen Meistern von A. Vivaldi bis  
M. Davis Tribut.
Ort: Ev. Kirche Caputh, Straße der Einheit 1
Evangelische Kirchengemeinde Caputh,  
Frau Pfeiffer, Tel. 0151-15292559,  
www.caputherorgelsommer@evkc.de  

KULINARIK
01.07. + 29.07., 18 Uhr
BBQ am Gemünde
Frische Köstlichkeiten vom Grill gibt es auf der 
Terrasse des Restaurants im Landhaus  
Haveltreff direkt am Ufer der Havel.  
Reservierung erbeten.
Ort: Restaurant Landhaus Haveltreff, Wein-
bergstr. 4, Caputh, 033209-780,  
www.haveltreff.de 

WORKSHOP
05. + 06.07., 9-17 Uhr
Webkurs Handweberei Geltow
In dem zweitägigen Webkurs haben die Teilneh-
mer drei verschiedene Webstühle zur Auswahl 
und können sich ein schönes Stück – zum Bei-
spiel einen Schal, einen Tischläufer, Platzdeck-
chen oder Handtücher – aus Baumwolle oder 
Leinen selbst weben. Frauen – und auch Män-
ner – werden von Ulla Schünemann und ihrem 
Team in die Kunst des Webens eingeführt und 
können ganz in das Handwerk eintauchen und 
entspannen. Vorkenntnisse sind nicht nötig.   
Für die Teilnahme ist eine Voranmeldung 
erforderlich.
Ort: Handweberei Geltow, Am Wasser 19, 
Geltow, Tel. 03327-55272, 
www.handweberei-geltow.de

AUSSTELLUNG
02. + 03.07.
Waldgalerie Ferch
Wir sind eine Gemeinschaft von unterschied-
lichen Künstlern. Unser Ziel ist es, Kunst und 
Natur zu verbinden und die Region mit einzube-
ziehen: durch Ausstellungen, Feste oder einfach 
nur Austausch und Begegnung. Es werden auch 
Mosaik-Workshops angeboten – Anmeldung 
per Mail oder telefonisch.
Ort: Waldgalerie Ferch, Mühlengrund 1a 
Marcel Krüßmann, Tel. 01525-5773996, 
www.wald-galerie-ferch.de 

02. + 03.07.
1. Fercher Kunstmarkt
Eine Gemeinschaft von unterschiedlichen 
Künstlern organisieren den 1. Fercher Kunst-
markt, mit einer Live Vorführung um 16 Uhr der 
Holzkünstlerin Ragna Reusch (Kettensäge).
Ort: Waldgalerie Ferch, Mühlengrund 1a
Waldgalerie, Marcel Krüßmann, Tel. 01525-
5773996, www.wald-galerie-ferch.de 

02.07., 14 Uhr
Keramikausstellung
Keramikausstellung unserer drei töpfernden 
Vereinsfrauen (M. Mangeldorf, A. Wirth, R. 
Holtzheimer).

Ort: Heimathaus Caputh, Krughof 28
Heimatverein Caputh, Straße der Einheit 3, Tel. 
033209-71909, www.heimatvereincaputh.de 

TANZ
13.07. + 27.07., 19-20.30 Uhr
Tanzbewegt
Tanzen ist die schönste Art, sich zu bewegen 
und in der Welt etwas zu bewegen. Mit viel 
Freude tanzen wir zu schwungvollen und ruhi-
gen Melodien aus verschiedenen Ländern. Wir 
genießen die schönen Klänge unserer musika-
lischen Weltreise. Die Bewegungsabläufe sind 
leicht erlernbar. Anmeldung erforderlich bis 24h 
vor dem jeweiligen Termin.
Ort: Sportverein Ferch, Glindower Weg 31
ac ueline Koch, Tel. 

KRÄUTERWERKSTATT FERCH 
Kammeroder Weg 4, Heidi Knappe,  
Tel.: 033209-43 90 78, www.kraeuter-heidi.de  
Für die Teilnahme ist eine Voranmeldung 
erforderlich. 
02.07., 10-14 Uhr
Kräuterwerkstatt „Die Fülle im Garten“ –  
Kurs mit Sammeln und Kochen!
Wir stellen Kräuter zum Räuchern in der Küche 
vor, wie Eberraute, Quendel und Ysop und kom-
binieren diese mit Rosmarin und Currykraut. 
Gemeinsam wird geerntet und zubereitet, 
z.B. ein in Wildkräutern marinierter und auf 
würzigem Heu geräucherter Handkäse (inkl. 
Getränke, Menü, Kräuterunterlagen).
09.07., 12-14 Uhr
Kochwerkstatt „Sommerküche Tarte-Tartin“
Mit Äpfeln und Kräutern aus dem Garten zau-
bern wir eine Tarte-Tartin (inkl. Sommerbowle, 
Rezept und Minitarte zum Mitnehmen).
16.07., 10-14 Uhr
Kräuterwerkstatt „Wilde Küche“ –  
Kurs mit Sammeln und Kochen!
Altes Kräuterwissen rund um unsere heimi-
schen „Un-Kräuter“: Wir sammeln gemeinsam 
und bereiten daraus wilde Snacks und genießen 
alles im Kräutergarten (inkl. Getränke, Menü, 
Kräuterunterlagen).
23.07., 10-14 Uhr
Kräuterwerkstatt „Das Ding mit der Dolde“ – 
Kurs mit Sammeln und Kochen!
Was haben die Wilde Möhre, Koriander, Kerbel 
und Giersch gemeinsam? Wir gehen auf Ent-
deckung, sammeln gemeinsam Doldenblüten-
gewächse und bereiten daraus leichte Speisen 
zu, fein gewürzt, ideal für die Sommerküche. 
Wir geben Tipps zum Konservieren und stellen 
ein Gewürzsalz her (inkl. Getränke, Menü, Salz, 
Kräuterunterlagen). 
29.07., 16-18 Uhr 
„Gurke & Prosecco“ – Freundinnen-Nachmittag
Wildkräuter-Pesto selbst herstellen, mit 1 Glas 
Prosecco und Wildkräutersnack.
30.07., 10-14 Uhr
Kräuterwerkstatt „Grüne Hausapotheke“ –  
Kurs mit Sammeln und Kochen
Mädesüss, Gänseblümchen, Nelkenwurz und 
andere Heilkräuter kennenlernen, sammeln und 
kleine Helfer (Salben, Tinkturen) für die Haus- 
apotheke entwickeln, zubereiten eines Wild-
kräutersnacks aus Giersch, Gundermann und 
Co. (inkl. Getränke, Menü, Kräuterunterlagen). Á
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! Liebe Familien, bitte beachtet, dass wir in den Sommerferien ein verändertes Programm haben !
Bitte entnehmen Sie aktuelle Informationen unserer Internetseite (www.familienzentrum-schwielowsee.de)  
oder kontaktieren Sie uns telefonisch oder per Mail (siehe Infos und Anmeldung).

Angebote für Familien
Babybegrüßungspaket – Kinder Willkommen 
Im Familienzentrum erhalten frisch gebackene 
Eltern der Gemeinde Schwielowsee das Begrü-
ßungspaket mit vielen Überraschungen. 
Bitte im Familienzentrum anmelden.  

Schwangeren- & Babyfrühstück
Freitag/ 9.30 – 11.30 Uhr/ Anmeldung im FZ
Termin: 09.07.
Leitung: Antje Bredien 
Eingeladen sind alle werdenden Mamas und 
Mamas mit Babys bis 6 Monaten. Mit dabei 
Claudia Wildemann vom „Netzwerk gesunde 
Kinder“.

Babygruppe für Eltern mit Babys bis 6 Monaten
Dienstags 9.30 – 11.30 Uhr/ Anmeldung im FZ
Termin: 04.07.
Kosten: 1 Euro 
Leitung: Antje Bredien

Krabbelgruppen für Eltern mit Kindern ab 6 
Monaten
Dienstag 9.30 – 11.30 Uhr/ Anmeldung im FZ 
Termin: 05.07.
Kosten: 1 Euro
Leitung: Antje Bredien

! Unser Programm in den Sommerferien !
Baby- & Krabbelgruppe 
Dienstag 9.30 – 11.30 Uhr/ Anmeldung im FZ
Kosten: 1 Euro
Leitung: Antje Bredien und Katrin Kley

Sprechzeit im Familienzentrum
Mittwoch 11.00 – 16.00 Uhr / persönlich, telefo-
nisch oder digital/ Anmeldung im FZ 
Bei kleinen und großen Sorgen sind wir für Euch da!
Kosten: Keine
Leitung: Antje Bredien & Katrin Kley

Angebote für Kinder & Jugendliche  
ab 8 Jahren 

Bücher³sche 2.0 ab 8 Jahren 
Letzter Termin vor den Ferien: 05.07.
Dienstags/ 16.00 – 17.30 Uhr/ Anmeldung im FZ 
Bücher lesen, Bücher binden, Bücher drucken, 
Bücher schreiben. Für Dich oder für alle!
Kosten: 20 Euro/10er-Karte zum Abstempeln bei 
Teilnahme 
Leitung: Bärbel Tauber
Wo: Schreibwerkstatt von Bärbel Tauber

ADD/Parkour in Caputh 
ab 10 Jahren und 14 Jahren 
Letzter Termin vor den Ferien: 05.07.
Dienstag/ 16.00 – 17.30 Uhr (10 – 13 Jahre)/ 17.30 
– 19.00 Uhr (14 – 18 Jahre)
Dauerangebot/Schnupperstunde nach Anmel-
dung möglich
Wo: in Caputh – den genauen Ort erfahrt ihr 
vom Trainer. 
Kosten: 20 Euro/Monat 
Anmeldung: lukas@pib-akademie.de
Leitung: Lukas Schapp (www.potsdam-in-bewe-
gung.de)

Angebote für Erwachsene 
Nähtreff 
Dienstag (monatlich)/ 18.00 – 21.00 Uhr 
Termine: 05.07.
Kosten: Keine 
Leitung: Anne Wolff (Schneiderin)
Ort: Familienzentrum Schwielowsee
Eigene Projekte und Ideen können hier mit fach-
licher Unterstützung verwirklicht werden. 

Singen für Senioren (für Frauen)
Mittwoch/ 14.30 – 16.00 Uhr
Singen und gemeinsam Spaß haben.
Kosten: Keine
Wo: Erdgeschoss Bürgerhaus
Anmeldung & Leitung: Marianne Ohnesorge
033209 / 88 41 08

Spielenachmittag für Senioren
Mittwoch/ 13.30 – 16.00 Uhr
Kosten: keine 
Wo: Erdgeschoss Bürgerhaus 

Beratung für Menschen mit Demenz 
und ihre Angehörigen
Termine bitte mit Fr. Borrmann vereinbaren. 
Tel.: 0178 / 211 83 40  

Infos und Anmeldung:
www.familienzentrum-schwielowsee.de
Straße der Einheit 3, 14548 Schwielowsee

Familienzentrum:
Antje Bredien & Katrin Kley (SHBB/KJSH e.V.) 
033209 / 20 39 11 oder 0173 / 2 97 35 67;  
fz-schwielowsee@shbb-potsdam.de

Familienzentrum & Jugendarbeit Schwielowsee 
Angebote für Kinder, Jugendliche, Familien & Senioren

DAUERAUSSTELLUNGEN 
Di-So, Fei, 11-17 Uhr 
„Einsteins Sommer-Idyll in Caputh“ 
Initiativkreis Albert-Einstein-Haus, Bürgerhaus, 
Straße der Einheit 3, Caputh
Tel. 033209 217 772,  
www.sommeridyll-caputh.de 

Sa, So, Fei 10-18 Uhr
Einsteinhaus
Am Waldrand 15-17, Caputh
Anmeldung über Einstein-Forum  
Tel. 0331/ 271780

Do-So, 12-16 Uhr 
Museum der Havelländischen Malerkolonie 
Beelitzer Str. 1, Ferch 
Tel.: 033209 210 25,  
www.havellaendische-malerkolonie.de

Di-So, Fei 10-17.30 Uhr 
Schloss Caputh 
Ausstellung: „Ernst von Glasow – ostpreußische 
Baudenkmäler und Landschaften“
Straße der Einheit 2, Caputh 
Tel. 033209 703 45, www.spsg.de 

Do, Sa+So, 12-18 Uhr 
Schlossgalerie Haape 
Sonderausstellung:  
„Christian Heinze – Natur und Bildwelten“
Krughof 38, Caputh
Tel. 0170 5248891, www.schlossgalerie-haape.de
 

Fr-Mo, 12-18 Uhr
Atelier und Galerie Ralf Wilhelm Schmidt
Ausstellung: „Gezeichnet 2“ – 
Bleistiftzeichnungen von Ralf Wilhelm Schmidt
Straße der Einheit 91, Caputh
Tel. 0177-3321264, www.ralfwilhelmschmidt.de
Direkt im Atelier des Künstlers werden regelmä-
ßig Zeichenkurse angeboten – aktuelle Termine 
und Buchung auf: www.ralfwilhelmschmidt.de. 

So, Fei 14-18 Uhr
Heimathaus Caputh
Krughof 28, Caputh
Tel. 033209 71909

So 14-17 Uhr
Heimathaus Geltow
Heimathaus Geltow, Am Wasser 2.  
(Vereinsgebäude), Geltow, Tel. 03327 56037
Aktuelle Ausstellung  
über typische DDR-Gegenstände 
Die Ausstellung ist vom 29.05. bis 25.09.,  
jeweils sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet; 
außerdem am 29.10 zum Aktionstag des 
Landkreises „Feuer und Flamme für unsere 
Museen“.

Mi-So, Fei 11-18 Uhr (letzter Einlass 17 Uhr)
Japanischer Bonsaigarten 
Fercher Straße 61, Ferch
Tel. 033209 72161

Di-So 11-17 Uhr 
Handweberei „Henni Jaensch-Zeymer“
Museum und Café
Leinenladen ganzjährig nach Absprache
Am Wasser 19, Geltow
Tel. 03327 55272

Lauschtour „Fontane am Ohr“ 
Gehen Sie mit der „Lauschtour-App“ auf Entde-
ckungsreise rund um den Schwielowsee und 
hören Sie kleine Minireportagen mit O-Tönen 
und spannenden Hintergrundinfos zu den Se-
henswürdigkeiten. Die Lauschpunkte sind rund 
um den See verteilt und machen von einem 
Punkt auf den nächsten neugierig. Die App ist 
kostenlos im Apple Appstore und bei Google 
Play erhältlich. 
www.schwielowsee-tourismus.de

Weitere Veranstaltungen 
in Schwielowsee unter: 
www.schwielowsee-tourismus.de/
veranstaltungen 

Á

Á
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Allgemeiner ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon: 116 117 (kostenfrei)
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon: 0331 982298-0
KV RegioMed Bereitschaftsdienstpraxis am St. Josefs-Krankenhaus:
Potsdam Zufahrt über Zimmerstraße 6, 14471 Potsdam
Telefon: 01805 58 22 23 101*
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon: 01578 – 5 36 34 58
Apotheken-Notdienst³nder: per Anruf der 22833 von jedem Handy bun-
desweit ohne Vorwahl (69 ct/min) oder 0800/0022833 aus dem deutschen 
Festnetz (kostenfrei); www.lakbb.de

\\\\\  B E R E I TS C H A F TS D I E N ST E  \\\\\

Polizei-Notruf: .............................................................................................110
Feuerwehr Rettungsdienst: .....................................................................112
Ärztlicher Bereitschaftsnotdienst: .................................................116 117
ärztlicher Notdienst Berlin-Brandenburg: .......................030 31003444
Verband dt. Druckkammerzentren e.V.: .........................0800 00 04 88 1
Telefonseelsorge: ................................ 0800 1 11 01 11; 0800 1 11 01 22
Hilfstelefon Schwangere in Not: ......................................0800 40 40 020
Kinder- und Jugendtelefon: ..............................................0800 1 11 03 33
Giftnotruf: ................................................................................030 31003444
Behördennotruf (Verwaltungsanfragen aller Art): ............................115
Elterntelefon: .......................................................................0800 1 11 05 50
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“: ................................08000 116016

\\  BU N DESWEITE NOTRU FN UMMERN \\

HB-Ausgabe Anzeigenschluss 
(Freitag, 11 Uhr)

Redaktionsschluss
(Montag, 11 Uhr)

Erscheinungstag 
HB und Amtsblatt

Juli 08.07. 11.07. 27.07.

August 12.08. 15.08. 31.08.

September 09.09. 12.09. 28.09.

Oktober 07.10. 10.10. 26.10.

November 11.11. 14.11. 30.11.

Dezember 25.11. 28.11. 14.12.

Achtung! Aufgrund der Zustellung des Havelboten/Amtsblattes durch die Deutsche Post kann die Zustellung in die Haushalte an einem  
beliebigen Tag im Zeitraum von Dienstag bis Freitag erfolgen. Die Redaktion ist an jedem ersten Mittwoch im Monat zwischen 16 und 18 Uhr  
für Sie persönlich im Bürgerhaus, Straße der Einheit 3, Caputh, oder telefonisch unter 033209 / 2 14 51 erreichbar.
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Heimatzeitung „Der Havelbote“ 

Herausgeber und Verleger: Gemeinde Schwielowsee,  
Die Bürgermeisterin, Potsdamer Platz 9,  
14548 Schwielowsee, Tel.: 033209 – 7690. 

Redaktion: Jürgen Schiebert (verantwortlich), Regina 
Petschke (Cheªn vom Dienst), Marina Katzer (Anzeigen), 
Ingrid Schlegel (Lektorat), Sören Bels (Fotos), Dr. Reinhard 
Schmidt, Dr. Dirk Schulze, Chantal Dethloff 

E-Mail-Adresse Redaktion:  
redaktion@havelbote-schwielowsee.de

E-Mail-Adresse Anzeigen:  
anzeigen@havelbote-schwielowsee.de

Der Havelbote,  
Straße der Einheit 3, 14548 Schwielowsee/OT Caputh

Druckerei: Gieselmann Medienhaus GmbH,  
Arthur-Scheunert-Allee 2,  
14558 Nuthetal/ 
OT Bergholz-Rehbrücke

DSGVO: Für die eingereichten Fotos wird dem 
Havelboten das Recht zur Veröffentlichung eingeräumt. 
Der Einsender trägt die Verantwortung dafür, dass alle 
Voraussetzungen nach der Datenschutz-Grundverord-
nung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG) erfüllt und alle abgebildeten Personen, vor allem 
Kinder, mit der Veröffentlichung einverstanden sind.
Der Havelbote der Gemeinde Schwielowsee erscheint  
monatlich (12 Ausgaben) und wird per Post in alle 
Haushalte von Caputh, Ferch und Geltow mit dem  
GT Wildpark-West verteilt.
Veröffentlichungen geben die Meinung und Absicht  
der jeweiligen Autoren wieder, nicht die des Heraus-
gebers und der Redaktion.
Die Redaktion behält sich vor, Beiträge zu veröffentli-
chen, zu redigieren oder zu kürzen. Für unverlangte 
Zuschriften und Fotos übernimmt die Redaktion  
keine Haftung.

Der HB verwendet das generische Maskulinum und 
schließt damit alle Geschlechter ein. 
Das Kürzel HB steht für Havelbote. 
Graªken, wenn nicht anders angegeben: pixabay.com

ANZEIGENPREISE:
Kosten für gewerbliche Anzeigen, schwarzweiß: 
einspaltige Anzeigen (Breite 88,5 mm) je mm Höhe 0,65 €; 
zweispaltige Anzeigen (Breite 183 mm) je mm Höhe 1,35 €;
Rabatt für vertraglich gebundene Dauerkunden,  
die eine Anzeige in jedem Havelboten aufgeben: 10 %; 
ganzseitige Anzeigen A4: 300,- €

Kosten für Privatanzeigen
(z. B. Danksagungen/Hochzeit/Trauer), schwarzweiß:
einspaltige Anzeigen (Breite 88,5 mm) je mm Höhe 0,40 €; 
zweispaltige Anzeigen (Breite 183 mm) je mm Höhe 0,80 €

Für Farbanzeigen und Flyerbeilagen  
wenden Sie sich bitte an die Anzeigenredaktion 
anzeigen@havelbote-schwielowsee.de.

Die Beilage von Flyern ist aus technischen Gründen  
bis spätestens zum Anzeigenschluss (siehe oben, 
Termine Havelbote) des jeweiligen Monats bei der 
Anzeigenredaktion anzumelden.

I M P R E S S U M

A K A D E M I E  2 .  L E B E N S H Ä L F T E :

Ehrenamtsausbildung zum/r Seniortrainer  2022
Seniortrainer sind ehrenamtlich tätige 
ältere Menschen, die an wichtigen Auf-
gaben in ihrer Kommune mitarbeiten. Sie 
organisieren z. B. die Zusammenarbeit 
zwischen Alt und Jung, ob in Kita, Schule 
oder egeheim, beteiligen sich an la-
nungsvorhaben, bilden und unterstützen 
einen Seniorenbeirat. Dabei arbeiten sie 
mit anderen Ehrenamtlichen zusammen. 
Im Landkreis Potsdam-Mittelmark kann 
man sich dafür an der „Akademie 2. Le-

benshälfte“ ausbilden lassen. Zu den 
Ausbildungsinhalten gehören unter an-
derem bürgerschaftliches Engagement, 
Projektentwicklung und Moderation,  
Gespr chsführung und Kon iktlösung, 
Kommunikation, Spender- und Sponso-
renwerbung, Versicherungsfragen und 
Öffentlichkeitsarbeit.
Dazu findet in diesem ahr ein Kurs mit 
drei Modulen statt: Modul 1 vom 28.09. 
bis 30.09., Modul 2 vom 26.10. bis 28.10. 

und Modul 3 vom 30.11. bis 02.12.2022  
Ausbildungsort ist die Heimvolkshoch-
schule (HVHS) am Seddiner See.
Wenn Sie sich für Ihre Gemeinde bzw. in 
Ihrer Nachbarschaft engagieren wollen, 
melden Sie sich bitte bei: Udo Sandow, 
03327-66 88 308 oder per E-Mail unter 
sandow@lebenshaelfte.de bzw. schrift-
lich beim Förderverein Akademie 2. Le-
benshälfte, Rheinstraße 17 B, 14513 Teltow, 
www.akademie2.lebenshälfte.de. n  HB 
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Kontakt
Unsere Kirche im Überblick:
Ev. Pfarramt Bliesendorf, Bliesendorfer Dorfstr. 18, 14542 Werder/Havel
Pfarrer Dr. Andreas Uecker, Tel.: 03327/ 4 27 00 und 0170-1 61 65 11 
E-Mail: Uecker.Andreas@ekmb.de oder Pfarramt.Bliesendorf@ekmb.de
Bürozeit: Dienstags von 9.00 – 12.00 Uhr (nicht in den Ferien) im Pfarramt 
Bliesendorf, sonst nach Vereinbarung. 
www.kreuz-kirchengemeinde-bliesendorf. de
Ihr Pfarrer Dr. Andreas Uecker

Gottesdienste 
Fichtenwalde
10. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst
21. August
10.30 Uhr Gottesdienst

Gott sieht seine Erde an. Damals hat er sie den Menschen gegeben, damit 
sie einen guten Ort zum Leben haben. Nicht nur bebauen und nutzen 
sollten sie die Erde, sondern auch achtsam mit ihr umgehen, sie beschüt-
zen und bewahren. Vor allem an diese letzten Dinge muss er sie dringend 
erinnern, denn der Erde und damit auch vielem, was darauf wächst und 
lebt, geht es gar nicht gut! Und so beschließt Gott, dass seine Engel jedem 
Menschen etwas zuteilen sollen: ein kleines Stück der Erde oder was 
auf ihr wohnt und auch Dinge, welche die Menschen bisher so erfun-
den haben, damit sie in Zukunft besser darauf 
aufpassen.
In den Tagen der Kinderbibelwoche wollen wir 
uns mit Liedern und Texten mit diesem Thema 
beschäftigen. Wer ein Instrument spielt, darf das 
bei der Anmeldung gerne erwähnen. Und diesmal 
ist es ausdrücklich erwünscht, dass diejenigen, 
die schon ein Handy besitzen, es mitbringen - 
natürlich nur mit der Erlaubnis Eurer Eltern. 
Wir treffen uns
Montag bis Donnerstag  von 9.00 bis 13.00 Uhr
und am Freitag   von 9.00 bis ca. 16.00 Uhr
Eingeladen sind Kinder der Klasse 1 bis 6 und Vorschulkinder.
Außerdem suchen wir noch dringend jugendliche und erwachsene Helfer.
Kosten: werden noch bekannt gegeben
Anmeldung bei:  Gabi Wiesenberg
E-Mail:   wiesenberg.gabi@ekmb.de
mobil:   0160 94803848
Gottesdienst zum Schulanfang
Wir möchten Sie ganz herzlich zum Gottesdienst in Fichtenwalde am
Sonntag, den 4. September um 10.30 Uhr einladen.
Es wird ein besonderer Gottesdienst für und mit den Kindern.
Junge Gemeinde
Die Junge Gemeinde trifft sich jeden Freitag ab 18.00 Uhr, Abfahrt vor dem 
Gemeindezentrum Fichtenwalde zum Chillen, Erzählen, Essen, Gemein-
schafthaben. Wer mitfahren oder mehr wissen möchte, kann sich gern bei 
Frau Simone Lippmann-Marsch: lippmann-marsch.simone@ekmb.de oder 
Tel.: 0177/7785412 melden. 
Solange es uns möglich ist, treffen wir uns weiterhin analog. Du kannst 
uns aber auch gern direkt in unserem neuen Jugendraum besuchen: 
Freitags, ab 18.40 Uhr sind wir Am Finkenhain 36 in 14822 Borkheide 
anzutreffen. 
Falls du Kummer oder Schwierigkeiten hast, dann können wir auch gern 
ein Einzeltreffen oder ein Telefonat vereinbaren. 

Gemeindezentrum Fichtenwalde

 Kon³rmanden – Start in ein neues Schuljahr
Die Konfirmanden treffen sich am . ugust um .  hr im Gemeinde-
zentrum Fichtenwalde. 
Interessierte des Jahrgangs 2009 sind herzlich willkommen.
Papier sparen – Gemeindebrief online
Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie in Zukunft unseren Gemeindebrief  
online lesen wollen oder sich für unseren Newsletter interessieren.  
Schicken Sie uns eine Mail an: pfarramt.bliesendorf@ekmb.de

EVA N G E L I S C H E  G OT T E S D I E N ST E

Fischerkirche Ferch

Volkssolidarität Wildpark-West
Mittwoch, 13. Juli, 15.00 Uhr
begrüßen wir den Sommer 
gemeinsam 
mit Frau Rasch
Wo: Bürgerclub Wildpark-West 
Zum Birkengrund 8
Rosemarie Nehrkorn, Tel. 03327 / 57 19 89

Kontakt
Pfarrer: Thomas Thieme, Neu-Langerwisch 12, 14552 Michendorf  
OT Langerwisch (priv.), E-Mail: t.thieme@evkirchepotsdam.de,  
Tel.: 033205 207895 (dienstl.)
Gemeindebüro: Tabea Althausen, Küsterin, Straße der Einheit 1, 14548 Caputh, 
E-Mail: sekretariat@evkc.de, Tel: 033209 20250; Fax: 033209 20251
Sprechzeiten: Büro: Freitag 10.00-12.00; Pfarrer: Mittwoch bis Freitag,  
in Notfällen jederzeit, nach Vereinbarung (telefonisch oder per E-Mail).
GKR-Vorsitzender: Cornelius Rüss, E-Mail: cornelius@ruess-potsdam.de
Arbeit mit Kindern: Kerstin Schulz, Katechetin, Weberstr. 35,  
14548 Caputh, E-Mail: kirchenschulz@t-online.de, Tel.: 033209 72115

Gottesdienste
Die Gottesdienste finden eweils sonntags um 
10 Uhr in der Kirche oder als Freiluftgottes-
dienst im Kirchpark statt.
3.7. Gottesdienst zum Schuljahresabschluss 
mit Abendmahl und Kindergottesdienst (Thie-
me); 10.7. Harnisch; 17.7. Baaske; 24.7. Thieme; 31.7. Thieme
Termine immer aktuell unter www.kirche-caputh.de, oder in Ihren  
digitalen Kalender abonnieren unter ical-termine.evkc.de
Veranstaltungen
Gemeindehaus Caputh, Straße der Einheit 1, 14548 Schwielowsee
Wöchentlich, 14-täglich, monatlich: 
(während der Sommerferien können einige Termine entfallen)
Montag 17.00 Uhr Seniorengymnastik D. Schulz
  19.30 Uhr Gesprächskreis (4.7.)
Dienstag 10.00 Uhr Instrumentalkreis 
   „Tee und Töne“ Y. Konecny
  19.45 Uhr Kirchenchor  M. Zierenberg,  

A. Iwer
Donnerstag 14.30 Uhr Frauenkreis (21.7.) T. Thieme
  19.30 Uhr Dilettänzer
    (Int. Folkloretanz; 14.7., 28.7.) M. Giebler
  20.00 Uhr Posaunenchor (n. Vereinb.) H.-J. Müller
Freitag 18.15 Uhr Chimes-Chor H. Schulz
  19.00 Uhr Instrumentalkreis 
   BLECHwerkstatt (Kirche) S. Bülau
  19.30 Uhr Handglockenchor A. Sauerborn
Weitere Veranstaltungen 
So 10.7. 17.00 Uhr  Orgelkonzert „Komponisten des Nordens“  

(A. Maisky)
So 17.7. 17.00 Uhr  Konzert für Sopran, Barockposaune und Orgel 

Due voci barocche  S. Gouze, K. Garfitt,  
R. Oster)

So 24.7. 17.00 Uhr Orgelkonzert „Fantasiewelten“ (S. Jakubowski)
So 31.7. 17.00 Uhr  Konzert für Gitarre und Orgel „Barockmusik 

und Cool-Jazz“ (A. Protscher, A. Gäbel)

EVA N G E L I S C H E  G OT T E S D I E N ST E

Caputh

„Meine Seele dürstet nach Gott, nach dem leben-
digen Gott.“ Psalm 42,3 (Monatsspruch Juli)
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Kontakt
Bis 07.07. Pfarrer Tobias Ziemann, Handy 0163 080 88 81, 
Regionalbüro, Nansenstraße 6, 14471 Potsdam. 
E-Mail: t.ziemann@evkirchepotsdam.de
Ab 08.07. Pfarrerin Mechthild Metzner
Tel. 03319512717
E-Mail: mechthild.metzner@evkirchepotsdam.de
Ab 01.08. Vakanzverwalterin Pfarrerin Elisabeth von Goldbeck, 
Tel. 0331/2313111
E-Mail: Elisabeth.von Goldbeck@hoffbauer-stiftung.de
GKR-Vorsitzende: Annette Fannrich, Tel. 03327-55102, 
E-Mail: gkr-geltow@evkirchepotsdam.de
Arbeit mit Kindern und Familien: Gemeindepädagogin
Silvia Merker-Mechelke, Handy 015152929863.
E-Mail: s.merker-mechelke@evkirchepotsdam.de
Friedhofsverwaltung: Renate Bäker, Am Wasser 13, 14548 Schwielowsee 
OT Geltow, Tel. 03327-56288, 
E-Mail: r.baeker@evkirchepotsdam.de. 
Posaunenchor: Joachim Harnisch, Tel. 03327 5745020

Evangelische Kirche Geltow, 
Am Wasser 52, 14548 Schwielowsee

Gottesdienste 
03.07. Tauffest am Havelufer unterhalb der Kirche 
mit Posaunenchor Pfarrer Tobias Ziemann und 
Vikarin Uta Stiller, 10.07. Abendmahlsgottesdienst 
Dekan i.R. Peter Jentsch, 17.07. 10 Uhr Regionalgottesdienst in der Erlöser-
kirche Probst i.R. Dr. Matthias Sens, 24.07. Pfarrerin Mechthild Metzner, 
31.07. Lektor Daniel Petters 
Tauffest
Am Sonntag, den 3. Juli 2022 11 Uhr, feiern wir am Havelufer unterhalb 
der Kirche wieder unser Tauffest. Hoffentlich scheint die Sonne, wenn wir 
auf die gleiche Weise taufen, wie es von Johannes dem Täufer in der Bibel 
überliefert ist und wie noch heute an vielen Orten der Welt getauft wird: 
im ie enden asser und mit dem ntertauchen des ganzen Körpers. 
Der Posaunenchor begleitet diesen Gottesdienst unter freiem Himmel. 
Musikalischer Festgottesdienst 
10 Jahre schon begleitet der Geltower Posaunenchor uns treu durch jedes 
Kirchenjahr, sei es die musikalische Christvesper, das Weihnachtslieder-
singen, das Tauffest an der Havel, die Andachten auf dem Friedhof, das 
Erntedankfest und in der Coronazeit die Andachten auf der Kirchwiese. 
Die Bläser und Bläserinnen lassen immer wieder Altes und Vertrautes, 
aber auch Neues erklingen und animieren uns jedes Mal zum Mitsingen 
und Mitwippen. Das feiern wir am 28. August 11 Uhr im musikalischen 
Festgottesdienst mit Superintendentin Angelika Zädow und natürlich 
dem Geltower Posaunenchor am besten mit einem gesungenen Dank.
Liebe Familien, liebe Christenlehrekinder,
vielleicht habt Ihr es schon gehört, in Geltow ändert sich einiges.
Es gibt Planungen, sich aus dem Pfarrsprengel Potsdam-Erlöser zu lösen 
und dafür mit der Gemeinde Caputh einen neuen Pfarrsprengel zu bilden.
Aber zunächst einmal: ich bleibe Euch erhalten – die Christenlehre wird 
wie gewohnt mit mir und Euch weitergehen nach den Sommerferien.
Ich möchte Euch schon einmal auf den Schuljahresanfangsgottesdienst 
aufmerksam machen: Sonntag, 4. September, 11 Uhr, Kirche Geltow mit 
Susanne von Dewitz und mir. Ich wünsche Euch allen schöne und erhol-
same Sommerferien. Bleibt behütet!
Alles Liebe,
Silvia Merker-Mechelke
Geltower Kinderkirchenquiz
Achtung, nur für Neugierige und Hingucker! Für 
Familien, die die offene Geltower Kirche besuchen, z. B. 
nach dem 11-Uhr-Gottesdienst, besteht das Angebot des 
Geltower Kinderkirchen uiz. Mit diesem ctionbound 
könnt Ihr unsere Kirche von allen Seiten, von außen und 
innen und von unten bis oben erkunden. Bringt also 
etwas Zeit mit, Euer Smartphone und erfahrt Wissens-
wertes, Erstaunliches und Skurriles über die Kirche und ihre Geschichte: 
https actionbound.com bound GeltowerKinderkirchen uiz

Geltow

EVA N G E L I S C H E  G OT T E S D I E N ST E
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Kontakt
Pfarrer: Propst Dr. Arnd Franke, E-Mail: arnd.franke@erzbistumberlin.de,  
Tel. 0331-230799-0
Pfarrvikare: Pfarrer Christoph Karlson, Tel. 0331-237848-0 und  
P. Heribert Kerschgens SDS
Kaplan: David Hilus, Tel. 0331-230799-0 
Diakon: Prof. Johann Ev. Hafner, E-Mail: hafner@uni-potsdam.de,  
Tel. 0331-977-1506
Priester-Notruf: 0170-189 4525 
Krankenhausseelsorgerin St. Josef: Birgit Schürmann 0331-9682-2021
Pfarrbüro St. Peter und Paul: Marlies Oesker, Pater-Bruns-Haus, Am Bassin 2, 
14467 Potsdam, E-Mail: pfarramt@peter-paul-kirche.de, Tel. 0331-230799-0, 
Fax 0331-230799-8 (Öffnungszeiten Dienstag 10-12 Uhr, Mittwoch 16-18 Uhr; 
bitte ggf. eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen) 
Pfarrgemeinderatsvorsitzende:  
Barbara Hirsch, E-Mail: PGR@peter-paul-kirche.de 
Gemeindereferentin: Maria Rontschka, Tel. 0331-230799-6
Katholische Studierenden-Gemeinde (KSG) Philipp Neri: Hegelallee 55, 14467 
Potsdam, E-Mail: sprecher@ksg-potsdam.de (Hochschul-Gottesdienste und 
Veranstaltungen: www.ksg-potsdam.de/) 
Seelsorgetelefon Berlin: 030-403 665 885 
Kirchliche TelefonSeelsorge Berlin – Brandenburg: 030-440308224 

St. Peter und Paul, Potsdam, Am Bassinplatz: 
Samstag: 18 Uhr  
Sonntag: 10 Uhr, 18 Uhr (10. Juli: englischsprachiger 
Gottesdienst, English-speaking Roman Catholic Mission of Berlin) 
Mittwoch: 9 Uhr 
Donnerstag: 18 Uhr
Wie bereits in den vergangenen Monaten, wird Diakon Prof. Dr. Johann 
Ev. Hafner in den Sonntags-Gottesdiensten am Wochenende 9./10. Juli in 
seiner Predigt über ein ausgewähltes Kunstwerk aus dem 18. Jahrhundert 
sprechen. 
Die Sonntagsgottesdienste (10 Uhr) werden im Internet übertragen 
(https://www.katholischekirche-potsdam.de/ oder www.youtube.com, 
Kanal: Katholische Kirche im Potsdamer Land). 
Maria Meeresstern, Werder, Uferstraße 9: 
Sonntag: 11.30 Uhr 
Für die Gottesdienste gelten die aktuellen Corona-Schutzkonzepte im 

rzbistum Berlin. Die eweils gültigen Regeln finden Sie auf der ebsite 
und in den Ankündigungen. 
Termine: 
Mittwochs: Orgelmusik (St. Peter und Paul) (12 Uhr)
Mittwoch, 29. Juni: Patronatsfest, Seniorentag, Ausstellungseröffnung 
(St. Peter und Paul) (9 Uhr) 
Dienstag, 5. Juli: Orgelkonzert (St. Peter und Paul, Pfarrhaus) (19.30 Uhr) 
Mittwoch, 6. Juli: Senioren-Kaffee (St. Peter und Paul, Pfarrhaus) (8 Uhr)
Samstag, 23. Juli: Kirchenführung St. Peter und Paul (11 Uhr) 

kumenische riedensandachten finden eweils am . Mittwoch im Monat 
(19 Uhr) statt, abwechselnd in St. Nikolai und St. Peter und Paul (am 6. Juli 
sowie in den folgenden ungeraden Monaten). Es soll Raum für Fürbitte und 
gemeinsames Nachdenken sein. Teile der jeweiligen Andachten werden ins 

krainische übersetzt, um auch ukrainischen Ge üchteten zu ermöglichen, 
am Gebet teilzunehmen. 
Eine herzliche Einladung ergeht auch zu den Friedensandachten in der Na-
gelkreuzkapelle Garnisonkirche, jeweils am 3. Mittwoch im Monat, 19 Uhr. 
Im Zuge des Aufbaus eines funktionierenden und transparenten Verfah-
rens zur Nachverfolgung und Aufklärung und Aufarbeitung sexualisierter 
Gewalt haben die ostdeutschen Diözesen (Berlin, Dresden-Meißen und 
Görlitz) gemeinsam mit dem Militärbischofsamt einen Betroffenenbeirat 
ins Leben gerufen. Sollten Sie selbst betroffen sein oder jemanden kennen, 
der in diesem Betroffenenbeirat mitarbeiten möchte, melden Sie sich bitte 
(https://www.erzbistumberlin.de/hilfe/sexualisierte-gewalt/betroffenen-
beirat/). Das Gleiche gilt für eine Betroffeneninitiative, auch hier werden 
ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht 
(https://www.betroffeneninitiative-ost.de/). 
Aktuelle Informationen für alle Pfarreien, einschließlich Neuigkeiten zur 

ahr eier, finden Sie im ushang sowie unter https www.katholi-
schekirche-potsdam.de/. Den Gemeindebrief erhalten Sie auf Anforderung 
regelmäßig als E-Mail zugeschickt (Anmeldung auf der Website oder im 
Pfarrbüro). 

K AT H O L I S C H E  G OT T E S D I E N ST E

St. Peter und Paul Potsdam  
und  Maria Meeresstern Werder 
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Gedenkseite für Horst Ulbrecht unter: www.bestattungendieckmann.de

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.
Was bleibt sind liebevolle Erinnerungen,
die uns niemand nehmen kann.

Es war tröstlich zu erfahren, wie viel Achtung, Zuneigung 
und Wertschätzung meinem lieben Mann

Horst Ulbrecht
entgegengebracht wurde.

Herzlicher Dank gilt allen Verwandten, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn für die zahlreichen Beweise 
aufrichtiger Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen 
und Geldzuwendungen sowie persönliches Geleit zur 
letzten Ruhestätte.

Besonderer Dank gilt dem Arzt Dr. Holger Teichmann, 
dem Pflegedienst Anita Ewald aus Michendorf, der 
Gaststätte Fährhaus Caputh mit Frau Müller, der 
Rednerin Frau Renate Weilmann und dem Team von 
Bestattungen Dieckmann.

Im Namen aller Angehörigen

Barbara Ulbrecht

Schwielowsee OT Caputh, im Mai 2022
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Danksagung 
 

In der Stunde des Abschieds durften wir noch 
einmal erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft 
und Verbundenheit unserem lieben Vater, Opa 
und Uropa 

 

Fritz Seehaus 
 

entgegengebracht wurde. 
 

Für alle Zeichen des Mitgefühls durch Wort, Schrift, 
Blumen sowie ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte 
danken wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn  

und Bekannten. 
 

Im Namen aller Angehörigen 
Frank Seehaus 

 

Caputh, im Juni 2022 
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D an k s ag u n g  
 

Für d ie v iel en l iebev o l l en B ew eise d er a u f rich tigen 
A nteil na h me,  d u rch  W o rt,  S ch rif t,  B l u men u nd  

Gel d z u w end u ngen so w ie p ersö nl ich es Gel eit z u r l etz ten 
R u h estä tte meines l ieben M a nnes u nd  meines l ieben V a ters 

 

Dieter Juche 

 
sa gen w ir a u f  d iesem W eg a l l en V erw a nd ten,  Freu nd en,  

N a ch ba rn u nd  B ek a nnten u nseren h erz l ich en Da nk .  
 

U nser beso nd erer Da nk  gil t d em P f a rrer Herrn Z iema nn f ür 
d ie einf üh l sa me R ed e,  d em C a f é  Ha nd w eberei Gel to w  so w ie 

d em B esta ttu ngsh a u s S ch a l l o ck  f ür d ie w ürd ev o l l e 
A u sgesta l tu ng d er Tra u erf eier.  

 
I m N a men a l l er A ngeh ö rigen 

I r en e J u c h e 
K er s ti n  J u c h e 

 
Gel to w ,  im J u ni 2 0 2 2  

 
 

          
 

 

 

FÄ H R E  C A P U T H  S E I T  1 8 5 3

Fährzeiten

www.faehre-caputh.de

April – November Montag – Sonntag 6:00 - 22:00 Uhr

Ältestes Potsdamer Bestattungsinstitut
seit 1926 im Familienbesitz

HansAlbersStraße 1 Tel. (0331) 61 22 98

Jägerstraße 28 Tel. (0331) 29 33 21
Charlottenstraße 59 Tel. (0331) 29 20 33

RudolfBreitscheidStr. 45 Tel. (0331) 7 48 14 33
Ahornstraße 11 Tel. (0331) 70 44 23 00

www.schellhasebestattungen.de

Bereitschaft Tag und Nacht

Unsere Filialen



Der HavelboteSeite 24    Ju ni 2022

Hausarztpraxis

Katja Buschke
Fachärztin für Allgemeinmedizin und Akupunktur

Am Kiefernwald 24 A
14548 Schwielowsee OT Ferch

Tel: 033209-229282
Mail: info@praxis-buschke.de 
 web: www.praxis-buschke.de

Öffnungszeiten

Montag 8-12 Uhr und 16-19 Uhr
Dienstag 8-12 Uhr
Mittwoch 8-12 Uhr u. Hausbesuche n.V.

          Donnerstag      8-12 Uhr und 16-18 Uhr
          Freitag              8-12 Uhr
*   Akut-Sprechstunde ohne Voranmeldung   tgl. ab 10 Uhr 
** Infektsprechstunde mit Voranmeldung        tgl. ab 12 Uhr

Baumpflege, Baumfällung, Baumgutachten, Baumschutz, 

Staunässe, Bodenverbesserung

Der Fachbetrieb für Baum und Boden

Tel.: 0179 5453958       www.baumpflegerei-ertel.de

 KW 12  | ANZEIGEN See-Kurier | 1 |

Schadenregulierung  
nach einem Verkehrsunfall

Kürzung der Desinfektionskosten 

Immer wieder kürzen geg- 
nerische Pkw-Haftpflicht-
versicherer diverse Scha-
denpositionen. Diese Kür-
zungsmentalität sollte sich 
der Geschädigte jedoch 
nicht ohne Weiteres gefallen 
lassen. So nehmen gegne-
rischen Pkw-Haftpflichtver-
sicherer gegenwärtig gern 
Kürzungen im Bereich ver-
anschlagter Desinfektions-
kosten vor. Dies wird damit 
begründet, dass der Schädi-
ger mit solchen Schadenpo-
sitionen nicht rechnen könne. 
Diese Begründung erscheint 
bereits auf den ersten Blick – 
ohne Sichtung der aktuellen 
Rechtsprechung – fraglich zu 
sein. 
Schließlich wäre diese Be-
gründung allenfalls in den 
ersten Tagen der Corona-Pan-
demie möglicherweise zum 
Tragen gekommen. Jedoch 
hält die Pandemielage nun-
mehr bereits diverse Mona-
te an, so dass der Schädiger 
zwischenzeitlich bekannter-
weise damit rechnen muss, 
dass zu einer Fahrzeugre-
paratur auch der Desinfekti-
onsvorgang gehört, welchen 

auch die Kfz-Werkstätten ein-
halten müssen. Die Vornah-
me von Desinfektionsmaß-
nahmen ist daher heutzutage 
weder ungewöhnlich noch 
überraschend. Entsprechend 
argumentieren auch befür-
wortend diverse Gerichte. 
Lassen Sie sich daher direkt 
nach einem Unfallereignis 
durch einen spezialisierter 
Rechtsanwalt Ihrer Wahl be-
raten, möglichst auch ohne 
zuvor den gegnerischen Ver-
sicherungsfragebogen aus-
zufüllen und bereits diverse 
Unterschriften geleistet zu 
haben. Ihr Rechtsanwalt wird 
mit Ihnen die weitere Verfah-
rensweise abstimmen und kann 
– soweit erforderlich – auch 
die polizeiliche Verfahrensak-
te anfordern. Zu erwähnen ist 
hierbei auch, dass der gegne-
rische Pkw-Haftpflichtversi-
cherer dazu verpflichtet ist, 
die Anwaltskosten des Ge-
schädigten zu erstatten. 

Fachanwältin für Verkehrs-
recht und Versicherungsrecht 
Antje Toepel-Berger 
Rechtsanwälte . Fachanwälte 
Toepel . Toepel-Berger 

ANZEIGE

www.rechtsanwaelte-toepel.de

Antje Toepel-Berger
Fachanwältin für Verkehrsrecht, Fachanwältin für Versicherungsrecht und Mediatorin
Verkehrsunfall / Bußgeld / Führerschein / Strafrecht / Versicherungsrecht / ärztl. Behandlungsfehler / Erbrecht

Dr. jur. Barbara Toepel
Fachanwältin für Familienrecht

Scheidung / Trennung / Unterhalt / Sorgerecht / Umgangsrecht / Ehevertrag

Paul Toepel – Rechtsanwalt
Arbeitsrecht / Erbrecht

Michaela Toepel
Fachanwältin für Sozialrecht, Fachanwältin für Familienrecht

Erwerbsminderungsrente / Schwerbehinderung / Scheidung / Unterhalt / Umgang / Sorgerecht / Arbeitsrecht

 B.-Kellermann-Straße 17 Mittelstraße 14 Clara-Zetkin-Straße 37
 14542 Werder/Havel 14467 Potsdam 14547 Beelitz
 Tel. 0 33 27 / 4 56 57 Tel. 03 31 / 8 87 15 90 Tel. 03 32 04 / 63 32 82

Diskutieren Sie mit uns:
Donnerstag, den 07. Juli um 19:00 Uhr
im Restaurant Grashorn in Geltow
Weitere Infos finden Sie auf unserer Website:

Gemeinsam für Klimaschutz!
Mit gestalten. Mit verändern.

Miteinander sein.

gruene-schwielowsee.de

Einladung
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Einladung
Das Bürgerbündnis
Ortsgruppe Geltow trifft sich am 
Mittwoch, dem 6. Juli um 19.00 Uhr 
in der Gaststätte „Am Grashorn“. 
Wir freuen uns auf Gäste. Wir sind jetzt auch auf 
Facebook zu ªnden, „Bürgerbündnis Schwielowsee“ 
und wie immer im Internet.

Die Volkssolidarität Ferch 
lädt im Juli zweimal ein:

Konzert in der Fercher ObstkistenBühne
 12. Juli, 15.00 Uhr

Dorfstr. 3a, Ferch, Eintritt: nur 5,- Euro (Mitglieder und 
Senioren aus Ferch) – ohne Anmeldung

Kapitän‘s Klub Ferch
28. Juli, 14.30 Uhr

Traditionelles 
„Sommer-Kaffeetrinken“

bei Uschi und Thomas Burgemeister, Dorfstr. 39, Ferch 
Kaffee und Kuchen wie immer kostenfrei!

ohne Anmeldung (Mitglieder und Fercher Senioren)
Bitte bringen Sie gute Laune und schönes Wetter mit, denn 

wir freuen uns sehr, dass wir uns alle wieder einmal in 
froher Runde zusammenªnden können. n  

Gerhard Keßner, Vorsitzender
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Die große Sommer-Open-Air Party. 
Am 02.07.2022, von 19 bis 24 Uhr.

Mit großer Bühne, Musik und Programm durch Radio 
Potsdam mit DJ Manuel Prothmann! 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Burger Grillen, 
Fährmannswurst Grillen, eigenen Cocktails & Softdrinks! 
Und unser Markt hat an diesem Tag bis Mitternacht für 
dich geöffnet!

KW26     PL_REWE_OS_655462_Caputh_Kirschanger_PL_Sommerfest_26-2022_36122392_001 2022-05-20T09:38:16Z
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Meisterbetrieb

Ausführung sämtlicher Arbeiten  
rund ums Dach

Schmerberger Weg 16 
14548 Schwielowsee/OT Caputh

e-mail: blank@dachdeckerei-blank.de 
www.dachdeckerei-blank.de

Tel.: 03 32 09.21 77-0 
Fax: 03 32 09.21 77-22

M a x - P l a n c k - S t r a ß e  1 6  .  1 4 5 4 8  S c h w i e l o w s e e

Büro 033209 - 21 77 32

kontakt@gc-zaunservice.de

Inhaber

www.gc-zaunservice.de

Mobil 0157 - 73 74 23 24

GÁBOR CSALÓDI

• Spezialhaarschnitte für feines und strukturgeschädigtes Haar 

• Glynt Swiss Formula Produkte für deutlich mehr Volumen

 Salon Ha(a)rmonie,  
Burgstr. 9, 14548 Schwielowsee OT Ferch  

Tel: 033209-72301

Türen • Tore • Fenster • Rollläden • Einbauschränke 
Holzverkleidungen und vieles mehr

Potsdamer Str. 76, 14552 Michendorf 
Tel.: 03 32 05.4 56 45, Fax: 03 32 05.2 08 18

Ihr
zuverlässiger

Partner

Olaf Starre
M aler-  und L acki ererm eister
Ausführung sämtlicher 
Maler- und Bodenbelagsarbeiten

Hauffstraße 26
14548 Schwielowsee OT G eltow
Telefon: 03327.  55 6 6  9
M ob il: 0173.  89 79 440
E- M ail: o. starre@ t- online. de
www.malermeister-starre.de 

10% 
Preisnachlass 
für Senioren!

Werben Sie, hier im Havelboten!

Kontakt Anzeigenredaktion:
anzeigen@havelbote-schwielowsee.de
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Werde Teil der TARUK
Wir suchen Verstärkung

Familie:

in derDavon profitiert jeder TARUK Familie:

In folgenden Teams suchen wir Verstärkung (m/w/d)

TARUK
Mehr über

und
Stellenunsere

taruk.com/jobs

das

du die Welt
du

mit

anderen dann
uns

Außergewöhnliche Rundreisen
besonderen Ideen sind seit 1989

Markenzeichen von TARUK.
Wenn auch Schönheit unserer
mit tei len möchtest, bist

bei genau richtig!

und

und

•

•

•

Ein spannendes Aufgabenfeld in einem etablierten, kreativen krisenfesten

Ein Gehalt über dem Branchendurchschnitt eine außergewöhnlich gute

betriebliche

Bis zu 30 Urlaubstage im Jahr und Möglichkeit von Homeoffice

• Teamgeist steht bei uns an erster Stel le. Daher gibt es bei uns ein

wöchentl iches Teamfrühstück, regelmäßige Happy-Hours in unserer

eigenen Bar und Firmenfeste der besonderen

• Ein Arbeitgeber der nicht nur fordert, sondern deine Stärken erkennt

und gezielt

• Du sollst wissen, was TARUK ausmacht - deshalb ist deine erste TARUK

Reise gratis. Und natürl ich gibt es wo immer möglich Vergünstigungen

bei touristischen

• Attraktives, modernes und gut angebundenes Bürogebäude unweit des

Schwielowsees. In der Mittagspause eine Runde baden gehen? Bei TARUK keine

Team

Altersvorsorge

Art

fördert

Leistungen

Seltenheit

Produktmanagement
Reiseberatung
Buchhaltung

•
•
•

TARUK International GmbH | Friedrich-Ebert-Str. 18, 14548 Caputh

Tel.: 033209 21740 | www.taruk.com

unddeine jetzt starte ganz persönliche
Reise bei einem spannenden Arbeitgeber hier in der Region!

Schicke Bewerbung an bewerbung@taruk.com deine
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Jana Rosentreter
Fachärztin für Innere Medizin & Notfallmedizin
Straße der Einheit 39 in 14548 Schwielowsee OT Caputh

Telefon: 033209 / 227 237

Wir bieten Ihnen in angenehmer 
Atmosphäre eine an Ihre Bedürfnisse 
angepasste wissenschaftlich fundierte 
medizinische Behandlung und fachkundige Beratung. 

Unsere Sprechzeiten:
Montag:  8:30 – 14:00 Uhr
Dienstag:  8:30 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch:  8:30 – 12:30 Uhr
Donnerstag: 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag:  8:30 – 12:30 Uhr

Unsere Akut-Sprechzeiten: 
Montag:  8:30 – 10:00 Uhr
Dienstag:  8:30 – 10:00 Uhr und 14:00 – 15:00 Uhr
Mittwoch:  8:30 – 10:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag:  8:30 – 10:30 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer 
Homepage arztpraxis-rosentreter.de.

Liebe Patienten,
sollten Sie mit Erkältungssymptomen, die evtl. aus dem 
Kontakt zu corona-in�zierten Menschen und/oder aus 
einem Risikogebiet stammen, zu uns kommen wollen, 
melden Sie sich bitte vorab telefonisch in der Praxis  
und kommen Sie nicht unangemeldet!
Ihre Jana Rosentreter und Schwester Janette

Musikschule Geltow
Caputher Chaussee 3
14548 Schwielowsee/Geltow

Wir bringen Sie zum Klingen.

www.musikschule-geltow.de
post@musikschule-geltow.de
Telefon: +49-(0)162-1855538

„ 
Menschen sind nicht in der Lage, 

 zwei Dinge gleichzeitig zu denken.

 Das Gehirn kann sich nicht gleichzeitig 

 auf Musik konzentrieren und

 negative Gedanken produzieren. 

 Besonders e� ektiv ist es übrigens,

 selbst zu singen oder zu musizieren. “
 (Neurowissenschaftler S. Kölsch in der SZ vom 07.06.2022)

Für unser junges Unternehmen suchen wir dringend zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt Verstärkung:

Stundenweise Aushilfe für Lagerplatz in Caputh 
in Teilzeit – gerne Rentner, Studenten, Quereinsteiger
Ihre Aufgaben:  
•  Kommissionieren der Ware  •  Warenannahme unserer Lieferanten  •  Sicherstellen 
von Ordnung und Sauberkeit des Lagerplatzes und Lagercontainers  •  Grünp�ege auf 
dem Platz  •  Reinigung der Fahrzeuge  •  Transport von Materialien
Voraussetzungen:
•  Erfahrung im Umgang mit dem Stapler  •  Spaß an der Arbeit
Was wir bieten:
•  unbefristete Anstellung  •  gute und pünktliche Bezahlung
•  abwechslungsreiches, spannendes Aufgabengebiet
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns, Sie bald kennenzulernen. Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an: bewerbung@gc-zaunservice.de

G. C. - Zaunservice  •  Max-Planck-Str. 16  •  14548 Schwielowsee / Caputh
Telefon: 03 32 09 / 21 77 32  •  Mobil: 0160 / 1 88 48 45

Mit uns können Sie auf Nummer Sicher gehen!

www.gc-zaunservice.de

-

Abhängig von der Corona-
Verordnung vor Ort findet

Präsenzunterricht oder Online-Nachhilfe statt. So richtig lohnt
sich der Einsatz dann im neuen Schuljahr: Gut vorbereitet, mit
gefestigtem Wissen gelingt auch der Einstieg in die neuen
Themen besser. Die Stundenpakete in der Summer School
2022 sind ohne Mindestlaufzeit und ohne Anmeldegebühr.

Orientiert am verbindlichen
Rahmenlehrplan werden in
der Summer School Crash-
Kurse in Mini-Gruppen oder
Intensivtraining in Einzel-
nachhilfe angeboten.

Onlineunterricht - Homeschooling

Mini-Lernkreis Summer School 2022
Um die Bildungslücken durch den Schulausfall schnell zu 
schließen, bietet die Nachhilfeschule Mini-Lernkreis 2022 
spezielle Vorbereitungskurse in den Sommerferien an.
„Wir wissen, was jetzt wichtig ist, und die Schüler*innen sollen 
möglichst die Ferien auch zur Erholung nutzen“, sagt Susanne 
Schmidt, Leiterin des Mini-Lernkreises.
Wer vormittags ausgeschlafen und mit „freiem Kopf“ lernt, kann 
danach mit gutem Gewissen die freie Zeit genießen.

Einzel-Nachhilfe zu Hause
Mini-Gruppen ( bis 5 Schüler)

Nachhilfe Schwielowsee

0176-48180296

Garten mit Bungalow in Seenähe 
( Caputh,  G eltow,  F erch,  P etzo w,  W erder)  

gesucht –  K auf oder M iete.  B itte alles anb ieten.  
Böhr, Tel. 0177 / 8 08 63 99
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Assistenz der Geschäftsführung für 30 h/Wo.
Ihre Aufgaben:
• Organisation / Koordinierung von Terminen 
• Telefonate führen
• Vor- und Nachbereitung von Kundenterminen und Bauberatungen
•  allgemeine Bürotätigkeiten
•  unterstützende Tätigkeiten im Bereich Rechnungslegung, Materialbestellung
• Social-Media-Kommunikation
Unsere Anforderungen:
• abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Quereinsteiger sind auch willkommen
• sichere PC-Kenntnisse 
•  ausgezeichnetes Zeitmanagement und Organisationstalent
•  Hands-on-Mentalität, lösungsorientiertes Vorgehen, Spaß am Job
Was wir bieten:
• unbefristetes Arbeitsverhältnis, abgestimmte Arbeitszeiten
•  attraktive und leistungsgerechte Vergütung, Aussicht auf zusätzliche Unterstützung 

in Form von Gutscheinen oder betrieblicher Altersvorsorge
• interessante, eigenverantwortliche Aufgaben
• täglich frische Getränke, Ka�ee, Obst, ggf. kleine Snacks

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns, Sie bald kennenzulernen. Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an: bewerbung@gc-zaunservice.de

G. C. - Zaunservice  •  Max-Planck-Str. 16  •  14548 Schwielowsee / Caputh
Telefon: 03 32 09 / 21 77 32  •  Mobil: 0160 / 1 88 48 45

Mit uns können Sie auf Nummer Sicher gehen!

www.gc-zaunservice.de

-

Die Allianz
Berufsunfähigkeits-

versicherung
für: 

Schüler
Studenten

Azubis und Berufsstarter
WICHTIGER denn je.

Lassen Sie sich von uns 
beraten.

� � � � � � � � � � � � � � � � �
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Havelboten-Werbung kommt an! 
Auch bei Werbeverweigerern. 

Werben lohnt sich! 
Hier im Havelboten.

Kontakt Anzeigenredaktion:
anzeigen@havelbote-schwielowsee.de
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Zusätzliche Leistungen: 

• �vorbereitende�Arbeiten�zur�Erstellung�von�Abschlüssen�(Bilanzen / �
Einnahme-Überschussrechnung)�und�von�Steuererklärungen��
(z. B.�Einkommen-,�Gewerbe-�und�Umsatzsteuererklärung)�–�diese�
Leistungen�werden�von�einem�Steuerbüro�geprüft�und�übermittelt,��
es�entstehen�keine�zusätzlichen�Kosten

•��kompetente�Hilfeleistungen�bei�der�Erstellung�von�Anträgen�(z.�B.�Kon-
tenklärung�bei�der�Deutschen�Rentenversicherung,�Rentenanträge)

Als�Service�komme�ich�auch�zu�Ihnen�nach�Hause�oder�in�die�Firma.

Michael Kerkmann 
Hermann-Tischler-Weg 3, 14548 Schwielowsee / OT Ferch

Telefon: 033209 / 44 99 12, Mobil: 0172 / 394 54 27  
E-Mail: info@buero-kerkmann.online

www.buero-kerkmann.online
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Zusätzliche Leistungen: 
�

• �vorbereitende�Arbeiten�zur�Erstellung�von�Abschlüssen�(Bilanzen / Einnahme-Überschussrechnung)�und�von�Steuererklärungen�(z.B.�Einkommen-,��
Gewerbe-�und�Umsatzsteuererklärung)�–�diese�Leistungen�werden�von�einem�Steuerbüro�geprüft�und�übermittelt,�es�entstehen�keine�zusätzlichen�Kosten

•�kompetente�Hilfeleistungen�bei�der�Erstellung�von�Anträgen�(z.�B.�Kontenklärung�bei�der�Deutschen�Rentenversicherung,�Rentenanträge)

Als Service: Ich komme gern zu Ihnen nach Hause oder in das Unternehmen.

Michael Kerkmann, Hermann-Tischler-Weg 3, 14548 Schwielowsee / OT Ferch
Telefon: 033209 / 44 99 12, Mobil: 0172 / 394 54 27, E-Mail: info@buero-kerkmann.online, www.buero-kerkmann.online
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Größe: 1-sp./80 mm
Farbe: 4C
Preis: 52,- € + 40,- € Farbzuschlag = 92,- €

Größe: 2-sp./55 mm     Farbe: 4C     Preis: 74,25 € + 40,- € Farbzuschlag = 114,25 €

Größe: 1-sp./80 mm
Farbe: Schwarzweiß
Preis: 52,- € 

Größe: 2-sp./55 mm     Farbe: Schwarzweiß     Preis: 74,25 € 

T§ Torsten Schmidt & Kollegin
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Spezialist für Strafrecht
kostenlose Erstberatung nach Verkehrsunfall

Weinbergstr. 34 • 14469 Potsdam • Tel. 0331 / 5 85 07 41 (erreichbar 24/7) 
www.ra-torsten-schmidt.eu

3D Bad-Design · Heizung · Sanitär · Gas · Solar · Hydraulischer Abgleich
Bautrocknung · Wasseraufbereitung · Notdienst

MEISTERBETRIEB

Peter Geidel · Waldstr. 5 · 14548 Schwielowsee OT Caputh
Funk: 0172.16 16 260 · Telefon: 033209.43 96 98 · Fax: 033209.43 96 99

E-mail: info@geidel-haustechnik.de

Fenster • Türen • Insektenschutz 
Rollläden • Reparaturen

Im Gewerbepark 22, 14548 Schwielowsee OT Caputh 
Tel. 033209 / 2 15 39 • Fax 033209 / 2 15 41

www.duering-fenstertec.de

Düring FensterTec GmbH
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Grillzeit im 
REWE Markt 
Schwielowsee OT Geltow

Ab einem Einkaufswert von 15€ an unserer Bedienungs-
theke erhälst du diese mit Abgabe des Coupons. 
*Gültig bis 31.07.2022 nur im REWE Markt Schwielowsee OT Geltow, Hauffstr.34
Ausgenommen sind Werbeartikel. Pro Einkauf nur ein Coupon einlösbar. Rabattaktion 
ist nicht kombinierbar!

2 Schwielowseeer Meister-
Bratwürste GRATIS!

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 6 bis 22 Uhr
 Hauffstr. 34  •  14548   Schwielowsee OT Geltow 

Christopher Titze oHG

Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.%

Schwielowsee OT Geltow
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Heute gemeinsam die Heimat  
von morgen gestalten?

www.tamax.de/karriere

Für den Bau von bis zu 15.000 Wohnungen 
in Berlin-Brandenburg suchen wir:
 

•  Hausverwalter | Hausverwalterin für den Eigenbestand (m/w/d)
•  Marketing Manager | Marketing Managerin (m/w/d)
•  Projektentwickler | Projektentwicklerin  
 für Bauland- und Projektentwicklung (m/w/d)
•  Bürokaufmann | Bürokauffrau  
 für vorbereitende Buchhaltung (m/w/d)
•  Bürokaufmann | Bürokauffrau für Officemanagement (m/w/d)
• Bauleiter | Bauleiterin im Wohnungsbau (m/w/d)
•  Projektleiter | Projektleiterin Wohnungsbau (m/w/d)
•  Projektassistent | Projektassistentin im Hochbau (m/w/d)
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MINI COOPER COUNTRYMAN. UNTAMED EDITION. 
 
Die neue MINI Countryman Untamed Edition überzeugt durch die Momentum Grey Lackierung mit Akzenten in Frozen Bluestone. Im Interieur setzen u. a. die Sitzpolster  
in Highland Green und das Untamed Badge am Lenkrad die hochwertige Anmutung fort. 

Momentum Grey metallic, 18“ Untamed Spoke 2-tone, Interieuroberflächen Untamed illuminiert, MINI Yours Leather Lounge | Highland Green, Colour Line Carbon Black,  
DAB-Tuner, Sportsitze vorn, Sport-Lederlenkrad Nappa, MINI ALL4 Exterieur Optik, Piano Black Exterieur, MINI Driving Modes, Connected Media, Teleservices, ConnectedDrive  
Services, Smartphone Integration, MINI Connected, Multifunktionales Instrumentendisplay, uvm.

Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100km: 5,6 (NEFZ); 6,4 (WLTP); CO
2
-Emissionen kombiniert in g/km: 129 (NEFZ); 146 (WLTP)  

Leistung: 131 kW / 178 PS | Hubraum: 1.998 cm3 | Kraftstoff: Benzin 
 

Leasingbeispiel der BMW Bank*: MINI COOPER COUNTRYMAN. UNTAMED EDITION.

 
* Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München; alle Preise inkl. MwSt.; Stand 04/2022. Ist der Leasingnehmer Verbraucher,  

besteht bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den  
Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.

Wir vermitteln Leasingverträge und Finanzierungsverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München.
Fahrzeugabbildungen sind farbabweichend und zeigen Sonderausstattungen. Fehler, Zwischenverkauf, Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Die MINI APP.

Ob Fahrzeugstatus abrufen oder Deinen MINI noch vor dem Einsteigen auf  
Wohlfühltemperatur bringen – Du hast es in der Hand. Verbunden mit Deinem MINI  
mit der #MINIApp.
Die MINI App ist mit allen MINI Fahrzeugen ab Produktion März 2018 kompatibel.  
Voraussetzungen sind ein MINI Connected Ausstattungspaket und ein passendes  
Smartphone. Die Funktionen der MINI App sind modellabhängig.

Ihr MINI Partner in Potsdam und Umgebung.
Andreas Ehrl Potsdam GmbH & Co. KG
Fritz-Zubeil-Str. 95, Nuthestraße / Abfahrt Wetzlaer Straße, 14482 Potsdam
Telefon 03 31 / 88 88 88, www.bmw-ehrl.de

O
LYM

PIC  SPORTS CLU B POTSDAM

Der neue MINI COOPER COUNTRYMAN.  
UNTAMED EDITION.

48 monatl. Leasingraten à: 399,00 EUR
Gesamtpreis: 19.950,00 EUR

Zzgl. Überführungskosten 990,00 EUR. 

Anschaffungspreis: 33.399,00 EUR
Leasingsonderzahlung: 798,00 EUR
Laufleistung p.a:. 10.000 KM
Laufzeit: 48 Monate Gültig Angebotszeitraum von 01.03.2022 bis 30.10.2022.

Für mehr

Abenteurlust.
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KFZ-Meisterwerkstatt 
Alexander Korn

I N  C A P U T H

033209 / 70 843
033209 / 70 845

kfzwerkstattkorn@gmx.de

Friedrich-Ebert-Str. 17, 14548 Caputh 
Montag bis Freitag: 8.00 bis 18.00 Uhr

Samstag: nach Vereinbarung

INSPEKTION • HOL- UND BRINGSERVICE • KAROSSERIEBAU 
UNFALLREPARATUREN • REIFEN- UND KLIMASERVICE  
HU/AU durch amtlich anerkannte Prüforganisationen

FRONTSCHEIBENWECHSEL • AUTOELEKTRIK
FEHLERDIAGNOSE • KFZ-SCHADENGUTACHTEN

KFZ-WERTGUTACHTEN

f

Reifendienst Möller
Schwielowseestraße 113 in Caputh

Termine nach telefonischer Absprache 
unter: 033209 / 84 75 50
24 h-Reifen-Notdienst: 0163 / 88 45 901
An- und Verkauf von Reifen

 03944 - 36160
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

QR-Code scannen

Schwielowseestr. 33
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V O LV 0 

Für jeden Moment. 
Der Volvo XC40 Recharge Pure Electric 

für Ihr Business. 

Das vollelektrische, selbstbewusste Kompakt-SUV mit integrierten Google Services 1. 
Ihr perfekter Begleiter, wo auch immer das Leben Sie hinführt. 

399 €��:,�:t 

Besuchen Sie uns für eine Probefahrt. 

Volvo XC40 Recharge Single Motor Core, 170 kW (231 PS), Stromverbrauch kombiniert 20,6 kWh/100 km, elektrische Reichweite: kombiniert 433 km (kann 
unter realen Bedingungen variieren), Werte gern. WLTPTestzyklus. 
1 Google ist eine Marke von Google LLC. 2 Ein Gewerbekunden-Kilometer-Leasing-Angebot der Volvo Car Financial Services - ein Service der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander
Platz 1, 41061 Mönchengladbach - für einen Volvo XC40 Recharge Single Motor Core, einstufiges Getriebe, vollelektrisch, 170 kW (231 PS). Monatliche Leasingrate 399,00 Euro, Vertragslaufzeit 36 Monate, 
Laufleistung pro Jahr 10.000 km, Leasing-Sonderzahlung 3.000,00 Euro. Angebot 949, zzgl. Zulassungskosten und zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer. Bonität vorausgesetzt. Gültig bis 31.07.2022. 
Ausgeschlossen sind spezielle Kundengruppen wie z.B. Taxis, Fahrschulen und Mietwagen. 3 firmenauto 7-8/2021. Beispielfoto eines Fahrzeugs der Baureihe1 die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten 
Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebots. 

Sehachtschneider Automobile 
GmbH &Co. KG 

Ulmenstr. 4 
14482 Potsdam 

Tel. 0331 550440 
www. vo lvo ca rs-h a end I er.de/ sc h a c hts c h neide r 

Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 2.500,– €, Gesamtbetrag: 8.944,– €, Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 36, Anschaffungspreis: 23.893,89 €, effektiver Jahreszins: 3,44 %, Sollzinssatz 
p. a., gebunden 3,39 %, Laufleistung (km/Jahr): 10.000. Überführungskosten: 849,00 € sind separat an Schachtschneider GmbH & Co. KG zu entrichten. Ein Angebot (Bonität vorausgesetzt) der Opel 
Bank S.A. Niederlassung Deutschland, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die Schachtschneider GmbH & Co. KG als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. 
MwSt. Gesamtbetrag ist Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten. Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern (Freigrenze 2.500 km) sowie ggf. Schäden nach Vertragsende.

Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 5,7-5,6 l/100 km; Kurzstrecke: 6,8-6,7 
l/100 km; Stadtrand: 5,7-5,6 l/100 km; Landstraße: 4,9-4,8 l/100 km; 
Autobahn: 5,9-5,8 l/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert): 129-126 g/
km.¹ ¹ Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prü fverfahren 
WLTP (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt, 
das das Prü fverfahren unter Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer 
Europäischer Fahrzyklus) ersetzt. Der Kraftstoffverbrauch und die 
CO₂-Emissionen eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten 
Ausnutzung des Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden 
auch vom Fahrverhalten und anderen nichttechnischen Faktoren be-
einflusst.² Optional bzw. in höheren Ausstattungslinien verfügbar.

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Astra Sports Tourer Elegance, 1.2 
Turbo, 81 kW (110 PS), Start/Stop, Euro 6d Ma-
nuelles 6-Gang-Getriebe, Betriebsart: Benzin

MONATSRATE 179,00 €

Standort Beelitz
Y Zum Bahnhof 1
 14547 Beelitz
B 033204 47 40

Standort Potsdam
Y Ulmenstraße 4
 14482 Potsdam
B 0331 55 04 40

Standort Glindow
Y Glindower Chausseestr. 22/23
 14542 Werder OT Glindow
B 03327 48 99 0

Standort Ketzin
Y Falkenrehder Chaussee 6A
 14669 Ketzin
B 033233 70 06 0
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Für jeden Moment. 
Der Volvo XC40 Recharge Pure Electric 

für Ihr Business. 

Das vollelektrische, selbstbewusste Kompakt-SUV mit integrierten Google Services 1. 
Ihr perfekter Begleiter, wo auch immer das Leben Sie hinführt. 

399 €��:,�:t 

Besuchen Sie uns für eine Probefahrt. 

Volvo XC40 Recharge Single Motor Core, 170 kW (231 PS), Stromverbrauch kombiniert 20,6 kWh/100 km, elektrische Reichweite: kombiniert 433 km (kann 
unter realen Bedingungen variieren), Werte gern. WLTPTestzyklus. 
1 Google ist eine Marke von Google LLC. 2 Ein Gewerbekunden-Kilometer-Leasing-Angebot der Volvo Car Financial Services - ein Service der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander
Platz 1, 41061 Mönchengladbach - für einen Volvo XC40 Recharge Single Motor Core, einstufiges Getriebe, vollelektrisch, 170 kW (231 PS). Monatliche Leasingrate 399,00 Euro, Vertragslaufzeit 36 Monate, 
Laufleistung pro Jahr 10.000 km, Leasing-Sonderzahlung 3.000,00 Euro. Angebot 949, zzgl. Zulassungskosten und zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer. Bonität vorausgesetzt. Gültig bis 31.07.2022. 
Ausgeschlossen sind spezielle Kundengruppen wie z.B. Taxis, Fahrschulen und Mietwagen. 3 firmenauto 7-8/2021. Beispielfoto eines Fahrzeugs der Baureihe1 die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten 
Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebots. 
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V O LV 0 

Für jeden Moment. 
Der Volvo XC40 Recharge Pure Electric 

für Ihr Business. 

Das vollelektrische, selbstbewusste Kompakt-SUV mit integrierten Google Services 1. 
Ihr perfekter Begleiter, wo auch immer das Leben Sie hinführt. 

399 €��:,�:t 

Besuchen Sie uns für eine Probefahrt. 

Volvo XC40 Recharge Single Motor Core, 170 kW (231 PS), Stromverbrauch kombiniert 20,6 kWh/100 km, elektrische Reichweite: kombiniert 433 km (kann 
unter realen Bedingungen variieren), Werte gern. WLTPTestzyklus. 
1 Google ist eine Marke von Google LLC. 2 Ein Gewerbekunden-Kilometer-Leasing-Angebot der Volvo Car Financial Services - ein Service der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander
Platz 1, 41061 Mönchengladbach - für einen Volvo XC40 Recharge Single Motor Core, einstufiges Getriebe, vollelektrisch, 170 kW (231 PS). Monatliche Leasingrate 399,00 Euro, Vertragslaufzeit 36 Monate, 
Laufleistung pro Jahr 10.000 km, Leasing-Sonderzahlung 3.000,00 Euro. Angebot 949, zzgl. Zulassungskosten und zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer. Bonität vorausgesetzt. Gültig bis 31.07.2022. 
Ausgeschlossen sind spezielle Kundengruppen wie z.B. Taxis, Fahrschulen und Mietwagen. 3 firmenauto 7-8/2021. Beispielfoto eines Fahrzeugs der Baureihe1 die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten 
Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebots. 
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Für jeden Moment. 
Der Volvo XC40 Recharge Pure Electric 

für Ihr Business. 

Das vollelektrische, selbstbewusste Kompakt-SUV mit integrierten Google Services 1. 
Ihr perfekter Begleiter, wo auch immer das Leben Sie hinführt. 

399 €��:,�:t 

Besuchen Sie uns für eine Probefahrt. 

Volvo XC40 Recharge Single Motor Core, 170 kW (231 PS), Stromverbrauch kombiniert 20,6 kWh/100 km, elektrische Reichweite: kombiniert 433 km (kann 
unter realen Bedingungen variieren), Werte gern. WLTPTestzyklus. 
1 Google ist eine Marke von Google LLC. 2 Ein Gewerbekunden-Kilometer-Leasing-Angebot der Volvo Car Financial Services - ein Service der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander
Platz 1, 41061 Mönchengladbach - für einen Volvo XC40 Recharge Single Motor Core, einstufiges Getriebe, vollelektrisch, 170 kW (231 PS). Monatliche Leasingrate 399,00 Euro, Vertragslaufzeit 36 Monate, 
Laufleistung pro Jahr 10.000 km, Leasing-Sonderzahlung 3.000,00 Euro. Angebot 949, zzgl. Zulassungskosten und zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer. Bonität vorausgesetzt. Gültig bis 31.07.2022. 
Ausgeschlossen sind spezielle Kundengruppen wie z.B. Taxis, Fahrschulen und Mietwagen. 3 firmenauto 7-8/2021. Beispielfoto eines Fahrzeugs der Baureihe1 die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten 
Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebots. 
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IM SCHWEDENLEASING2 FÜR GESCHÄFTSKUNDEN

Volvo XC40 Recharge Single Motor Core, 170 kW (231 PS), Stromverbrauch kombiniert 20,6 kWh/100 km,
elektrische Reichweite: kombiniert 433 km (kann unter realen Bedingungen variieren), Werte gern. WLTPTestzyklus.
1 Google ist eine Marke von Google LLC. 2 Schwedenleasing ist ein Full-Service-Kilometer-Leasing-Produkt der Volvo Car Financial Services, ein Service der Santander Consumer Leasing 
GmbH (Leasinggeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Ein Gewerbekunden-Angebot für einen Volvo XC40 Recharge Single Motor Core, einstufiges Getriebe, vollelektrisch, 
170 kW (231 PS). Monatliche Leasingrate 399,00 Euro, Vertragslaufzeit 36 Monate, Laufleistung pro Jahr 10.000 km, Leasing-Sonderzahlung 3.000,00 Euro. Zzgl. Zulassungs- & 
Überführungskosten 921,00 Euro und zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer.  Bonität vorausgesetzt. Gültig bis 31.07.2022. Ausgeschlossen sind spezielle Kundengruppen wie z. B. Taxis, Fahr-
schulen und Mietwagen. 3 firmenauto 7-8/2021. Umfang des Service „Wartung und Verschleiß“ gemäß den Regelungen zu Leistungen im Rahmen des Full-Service-Leasings. Beispielfoto 
eines Fahrzeugs der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebots.

INKL. WARTUNG UND VERSCHLEISS2
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Ihr perfekter Begleiter, wo auch immer das Leben Sie hinführt. 
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Besuchen Sie uns für eine Probefahrt. 

Volvo XC40 Recharge Single Motor Core, 170 kW (231 PS), Stromverbrauch kombiniert 20,6 kWh/100 km, elektrische Reichweite: kombiniert 433 km (kann 
unter realen Bedingungen variieren), Werte gern. WLTPTestzyklus. 
1 Google ist eine Marke von Google LLC. 2 Ein Gewerbekunden-Kilometer-Leasing-Angebot der Volvo Car Financial Services - ein Service der Santander Consumer Leasing GmbH (Leasinggeber), Santander
Platz 1, 41061 Mönchengladbach - für einen Volvo XC40 Recharge Single Motor Core, einstufiges Getriebe, vollelektrisch, 170 kW (231 PS). Monatliche Leasingrate 399,00 Euro, Vertragslaufzeit 36 Monate, 
Laufleistung pro Jahr 10.000 km, Leasing-Sonderzahlung 3.000,00 Euro. Angebot 949, zzgl. Zulassungskosten und zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer. Bonität vorausgesetzt. Gültig bis 31.07.2022. 
Ausgeschlossen sind spezielle Kundengruppen wie z.B. Taxis, Fahrschulen und Mietwagen. 3 firmenauto 7-8/2021. Beispielfoto eines Fahrzeugs der Baureihe1 die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten 
Fahrzeugs sind nicht Bestandteil des Angebots. 
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DEUTSCH GEFÜHRTE REISEN MIT 2 – 12 PERSONEN

Vereinbaren Sie Ihren individuellen Beratungstermin mit den TARUK-Experten: Tel.: 033209-2174200 | info@taruk.com | www.taruk.com

Jede Tour

auch als

Privatreise

möglich

Geführte Gruppenreisen
auf vier Kontinenten

Zwanzig mal quer
durch Europa

In Caputh daheim, 

in der Welt zu Hause!
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Außergewöhnliche Erlebnisrundreisen auf 

fünf Kontinenten von Ihrem Spezialisten 

vor Ort. Wir kennen jede unserer Touren 

im Detail. Profi tieren Sie von der Sicherheit 

und dem Komfort einer professionellen 

Reiseorganisation!

Wir bieten Ihnen:
› Expertenwissen aus erster Hand

› Kleine Gruppen für nachhaltige Reiseerlebnisse

› Persönlich konzipierte, vielseitige Routen

› Einheimische, deutschsprachige Reiseleiter

› Ausgesuchte Unterkünfte mit Charme




